
Schulnachrichten.

Ostern 1891 — Ostern 1892.

I. Jahresbericht.

Wir gedenken liier zuerst des schweren Verlustes, den das gesamte sächsische Schulwesen durch
den plötzlichen Tod seines obersten Leiters, des Königlichen Staatsministers Dr. Karl von Gerber,
erlitten hat. Unsere Schule insbesondere kann sich als eine Schöpfung von ihm betrachten; er hat
sie gegründet und eingeweiht; seine Verfügungen und Entscheidungen haben ihre äufsere und innere
Entwickelung in den zwölf Jahren ihres Bestehens wesentlich bestimmt, und seine lebhafte persönliche
Teilnahme hat ihr Gedeihen begünstigt und gefördert. So ist sein Name mit der Geschichte unserer
Schule untrennbar verbunden, und das Gedächtnis seiner hohen Verdienste wird bei uns stets in
Ehren bleiben.

Der Nachfolger des Verewigten, Se. Excellenz Herr Staatsminister und Minister des Kultus und
öifentlichen Unterrichts von Seydewitz, empfing am 18. Januar eine zu ehrerbietiger Begrüfsung
erschienene Abordnung von Gymnasialrektoren, der der Berichterstatter anzugehören die Ehre hatte.

Das Königliche Ministerium hat im Laufe dieses Schuljahres wichtige Veränderungen für den
Lehrplan der Gymnasien angeordnet. Vorbereitet wurde die Mafsregel durch eine Eeihe von Fragen,
über die von den Rektoren gutachtlicher Bericht gefordert wurde, und durch eine im Ministerium
abgehaltene Rektorenkonferenz. Auf Grund dessen ist zwar die beabsichtigte neue Lehr- und Prüfungs¬
ordnung noch nicht endgiltig festgestellt, aber durch Generalverordnungen vom 6. Dezember und
10. Februar der Lehrplan nach Zahl und Verteilung der Lehrstunden bereits umgestaltet worden,
und zwar hauptsächlich in folgenden Punkten: Die Gesamtzahl der wöchentlichen Lehrstunden ver¬
ringert sich um 10—12 (die Doppelzahl erklärt sich daraus, dars für Unterprima und Oberprima je
7 — 8 Stunden Lateinisch angesetzt sind); die Erleichterung kommt den Unter- und Mittelklassen mit
je 1—2 Stunden zu Gute; sie wird erreicht, indem das Lateinische um 5 — 7 Stunden (in den Klassen
von Quarta an aufwärts) verkürzt wird, Französisch ) Erdkunde und Naturkunde um je 2 Stunden,
Religion und Mathematik um je 1 Stunde; der Beginn des Französischen wird von Quinta nach Quarta
verschoben; zugelegt werden dem Deutschen 2 Stunden (je 1 in Sexta und Obersekunda) und der Pkysik
1 Stunde (in Untersekunda); das obligatorische Zeichnen wird aus den Klassen Sexta und Quinta
nach Quinta und Quarta hinaufgerückt. Der freie Aufsatz im Lateinischen und Französischen ist als
Zielleistung in der Reifeprüfung und als regelmäfsige Arbeit im Klassenunterrichte aufgehoben worden.

Wer ausschweifende Hoffnungen auf eine vollständige Modernisierung des sächsichen Gymnasiums
gehegt oder gar von einem goldenen Zeitalter geträumt hat, wo der Gymnasiast ohne Begabung und
ohne Bemühung die schönsten Erfolge erzielen würde, der kann sich durch Mafs und Art dieser
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Neuerungen darüber belehren lassen, dafs man den altsächsischen Ruhm einer eifrigen Pflege huma¬
nistischer Studien möglichst zu erhalten wünscht, und dafs bei aller Rücksicht auf das leibliche Wohl
der Schüler doch der Ernst der Arbeit und die Strenge der geistigen Zucht als notwendige Bedingungen
deutscher Gymnasialerziehung auch fernerhin gesichert bleiben sollen.

Die Lehrerschaft unserer Schule hat jetzt am Schlüsse des Schuljahres folgenden Bestand:

1) Rektor Professor Dr. Richard Richter (Klassenlehrer der Oberprima,).
2) Oberlehrer Konrektor Professor Dr. Emil Wörner (Klassenlehrer der Oberprima]).
3) Oberlehrer Professor Dr. Richard Klotz (Klassenlehrer der Unterprima,).
4) Oberlehrer Professor Dr. Albin Häbler (Klassenlehrer der Unterprima 2).
5) Oberlehrer Professor Dr. Richard Friedrich (Klassenlehrer der Obersekunda,).
6) Oberlehrer Professor Dr. Ernst Lehmann (für Mathematik und Physik).
7) Oberlehrer Dr. Edmund L am inert (Klassenlehrer der Obersekunda 2).
8) Oberlehrer Dr. Simon Ifsleib (für Geschichte und Erdkunde).
9) Oberlehrer Dr. Malwin Bechert (Klassenlehrer der Untersekunda,).

10) Oberlehrer Dr. Karl Hünlich (für Mathematik und Physik).
11) Oberlehrer Dr. Otto Gumprecht (für Naturwissenschaften).
12) Oberlehrer Dr. Martin Hartmann (für Französisch und Englisch).
13) Oberlehrer Johannes Schlurick (Religionslehrer).
14) Oberlehrer Dr. Alfred Baldamus (für Geschichte und Erdkunde).
15) Oberlehrer Dr. Karl Heinemann (Klassenlehrer der Untersekunda 2).
16) Oberlehrer Dr. Wilhelm Strüver (Religionslehrer und Klassenlehrer der Sexta 2).
17) Oberlehrer Karl Franz (Klassenlehrer der Obertertia,).
18) Oberlehrer Dr. Ernst Schwabe (Klassenlehrer der Obertertia 2).
19) Oberlehrer Alfred Schönherr (für Mathematik und Turnen).
20) Oberlehrer Kurt Junge (für Mathematik).
21) Oberlehrer Dr. Paul Gläfser (Klassenlehrer der Untertertia^.
22) Oberlehrer Dr. Richard Opitz (Klassenlehrer der Untertertia 2).
23) Oberlehrer Dr. Johannes Ilberg (Klassenlehrer der Quarta,).
24) Oberlehrer Dr. Julius Schinkel (Klassenlehrer der Quarta 2).
25) Oberlehrer Dr. Otto Immisch (Klassenlehrer der Quinta,).
26) Oberlehrer Dr. Max Mann (für Französisch und Englisch).
27) Gymnasiallehrer Dr. Oscar Sperling (Klassenlehrer der Quinta 2).
28) Gymnasiallehrer Dr. Robert Weber (Klassenlehrer der Sexta,).
29) Gymnasiallehrer Dr. Otto Richter (für Mathematik).
30) Gymnasiallehrer Johannes Neumeister (Religionslehrer).
31) Oberturnlehrer Bruno Dietrich (auch für Schreiben).
32) Zeichenlehrer Anton Dietze.
33) Gesanglehrer Julius Nestler.

Ausgeschieden ist im Laufe des Jahres der Religionslehrer Johannes Richter. Er wurde zum
Diakonus in Leipzig-Gohlis gewählt. Seit Michaelis 1889 hatte er unserer Schule angehört. Am
Montage nach den Pfingstferien wurde er vor versammelter Schülerschaft verabschiedet; der Rektor
sprach ihm den Dank für seine eifrige und kräftige Mitwirkung am Unterrichte und für seine Teilnahme
am Leben der Schule aus und entliefs ihn mit Segenswünschen für den Übergang ins geistliche Amt.
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In die erledigte Stelle des dritten Religionslehrers trat am 1. Juni der Kandidat der Theologie Johannes
Neumeister aus Chemnitz ein. Er hat über seinen Lebensgang folgendes berichtet:

Johannes Maximilian Neumeister wurde am 12. Oktober 1867 zu Chemnitz geboren, empfing

an der höheren Knabenschule dort seinen ersten Unterricht und besuchte 1878—1887 das Königliche Gymnasium

seiner Vaterstadt. Nach Ableistung seiner Militärpflicht studierte er an der hiesigen Universität Theologie

und bestand im März 1891 sein erstes theologisches Examen. Nach einer kurzen Hauslehrerthätigkeit wurde

er dem Königlichen Gymnasium als dritter Keligionslehrer zugewiesen.

Für das Winterhalbjahr wurde der Klassenlehrer der Sexta, Dr. Weber, zu einer wissenschaft¬
lichen Beise nach Griechenland und Italien beurlaubt. Seinen Unterricht übernahm als besonders

dafür zugeordneter Stellvertreter Dr. Walther Rüge aus Dresden, der früher schon als Kandidat bei
uns beschäftigt gewesen war und inzwischen eine gröfsere wissenschaftliche Reise gemacht hatte.
Eine längere Vertretung war nur noch für Dr. Strüver erforderlich, der im Sommerhalbjahr zu einer
achtwöchentlichen militärischen Dienstleistung einberufen wurde.

Zur Einführung in die praktische Lehrthätigkeit wurden uns drei Kandidaten des höheren
Schulamtes zugewiesen: Dr. Ernst Günther aus Leipzig (für neuere Sprachen) zu Ostern, Dr. Armin
Dittmar aus Crock in Sachsen-Meiningen (für alte Sprachen) zu Michaelis und Dr. Johannes
Zernmricli aus Zwickau (für neuere Sprachen) zu Neujahr. Von diesen wurde Dr. Günther, nachdem
er schon im Sommer auf acht Wochen zu einer Stellvertretung nach Mittweida abberufen worden
war, zu Michaelis für denselben Zweck an das Gymnasium in Plauen versetzt. Aufserdem beendigten
ihr Einführungsjahr die im vorigen Jahresberichte S. 3 genannten Kandidaten Dr. Diener (am 1. Juli),
Dr. Otto (zu Michaelis) und Dr. Teufer (zu Neujahr).

Se. Majestät der König hat die Gnade gehabt, bei Gelegenheit des allerhöchsten Geburtstages
dem Rektor der Schule das Ritterkreuz I. Kl. des Verdienstordens zu verleihen. Durch Verordnung
vom 15. Dezember wurde mit allerhöchster Genehmigung dem Oberlehrer Dr. Lehmann der Titel
Professor verliehen.

Für das kommende Schuljahr hat das Königliche Ministerium genehmigt, dafs die Untertertia,
die voraussichtlich über 80 Schüler zählen wird, in drei Parallelklassen, statt der bisherigen zwei,
geteilt werde. Mit Rücksicht darauf wird Dr. Rüge auch nach der Rückkehr Dr. Webers als Hilfs¬
lehrer bei uns weiterhin thätig bleiben.

Das Schuljahr wurde am 7. April mit 536 Schülern eröffnet, von denen 92 am Tage vorher
aufgenommen worden waren, darunter 67 nach Sexta.

Zu unserem schmerzlichen Bedauern haben wir auch über zwei Todesfälle in der Schülerschaft

zu berichten. Der eine gehört noch in das vorige Schuljahr. Am 14. März starb plötzlich nach
einer Operation der Quintaner Paul Bode aus Grofs-Corbetha. Er war zu Ostern 1890 aufgenommen
worden, hatte aber die Schule nur wenige Wochen besuchen können; seit Anfang Juni hatte er an
einem hartnäckigen Knochenleiden darniedergelegen. Ihm folgte im Tode am 2. Oktober der Quin¬
taner L6on von Stoutz, binnen wenigen Tagen aus frischestem Leben durch eine Lungenentzündung
dahingerafft. Lehrer und Mitschüler bezeugten den leidtragenden Familien ihre herzliche Teilnahme.
Sonst war der Gesundheitszustand der Schüler befriedigend.

Im Schulhause ist mit besonderer Rücksicht auf die Gesundheit der Schüler die Veränderung
ausgeführt worden, dafs die Kleiderrechen aus den Lehrzimmern in die Gänge verlegt worden sind.

Die bräuchlichen vier Festakte wurden in der herkömmlichen Weise abgehalten. Am 13. März
fand die feierliche Entlassung der 41 Abiturienten statt. Der Rektor behandelte in seiner Rede eine



Anzahl nvxva k'itscc der Berliner Dezemberkonferenz. Von den Schülern sprach Otto Breitenborn
in lateinischem Vortrage über 'Graecia capta ferum victorem cepit et artes intulit agresti Latio', Ernst
Petzold hielt eine deutsche Rede über den Ausgang des Labdakiden- und des Tantalidenhauses
nach Sophoklessens Antigone und Goethes Iphigenie und Gustav Herr mann verabschiedete sich mit
einem deutschen Gedichte, dessen Held Siegfried war. — Zur Feier des Geburtstages Sr. Majestät
des Königs am 23. April hatte Dr. Lammert die Festrede übernommen, in der er nach den An¬
deutungen der Ilias und unter Vergleichung des altorientalischen Kriegswesens einen griechischen
Kitterstand für das heroische Zeitalter nachwies. Es folgten zwei Vorträge von Oberprimanern, ein
lateinischer von Wilhelm Becher über die Marathonskämpfer und ein deutscher von Heinrich Titze
über Leipzigs Bedeutung für die deutsche Litteratur im 18. Jahrhundert. — Der Festredner des
Sedantages, des 2. September, war Dr. Baldamus, der die geschichtliche Entwickelung des deutschen
und des italienischen Einheitsgedankens vergleichend darstellte. Schüler der Mittel- und Unterklassen
deklamierten vaterländische Lieder; der Unterprimaner Hermann Bodenburg hatte sich in einem
eigenen Gedichte versucht, das er vortrug. An den Aktus schlofs sich ein Schauturnen. — Endlich
am 27. Januar, als am Geburtstage Sr. Majestät des Kaisers, gab Dr. Ifsleib in seiner Festrede
einen Uberblick über die brandenburgisch-preufsische Geschichte. Darauf sprach der Oberprimaner
Friedrich Sachsse in lateinischer Rede über die Tapferkeit der alten Germanen und der Oberprimaner
Kurt Löwenheim über das Fürstenideal in Goethes Tasso. — Gesänge des Schülerchors unter
Leitung des Gesanglehrers Nestler, zum Teil mit Instrumentalbegleitung, auch von Schülern aus¬
geführt, eröffneten und schlössen diese Festakte.

Am 9. Juni wurden von sämtlichen Klassen gesonderte Tagesausflüge unter Führung von
Lehrern unternommen; die Oberprimen waren schon am Vormittag des 8. Juni aufgebrochen, die
eine nach dem Inselsberg und der Wartburg, die andere nach der sächsischen Schweiz. Dabei wurde
der gröfsere Teil der Spende von 50 Mark verwendet, die der Vater eines Osterabiturienten zum
Besten unbemittelter Schüler für diese Spaziergänge freundlicher und sinnreicher Weise gestiftet hatte,
zugleich mit einer Gabe von 100 Mark für die Richterstiftung.

Der Hitze wegen ist der Nachmittagsunterricht fünfmal ausgesetzt worden; einmal wurde zum
Schlittschuhlaufen der Nachmittag frei gegeben.

Am zweiten Advent fand die Schulkommnnion in der Matthäikirche statt; Herr Pastor Kaiser
hielt die Beichtrede; in der vorbereitenden Schulandacht sprach der Religionslehrer Neumeister.

Reifeprüfung ist zweimal abgehalten worden, die eine am 16. September mit 3 Oberprimanern
unserer Schule und 2 zugewiesenen Fremden, die Hauptprüfung am 16., 17. und 19. März mit
37 Oberprimanern und 3 Fremden, von denen einer nur die Nachprüfung für Realisten zu bestehen
hatte. Beide Male war der Rektor zum Prüfungskommissar ernannt. Sämtliche Oberprimaner haben
das Reifezeugnis erhalten, von den Fremden mufsten 2 zurückgewiesen werden. Über das Ergebnis
der Reifeprüfungen im einzelnen siehe Abschnitt V dieses Berichtes.

Schliefslich sei noch der besonderen Veranlassungen gedacht, bei denen wir nahestehenden
Schulen unsere Teilnahme bezeugt haben. Das ist zuerst geschehen bei der feierlichen Einweihung
der neuen Fürstenschule in Grimma; der Rektor nahm, der ergangenen Einladung folgend, an den
Festlichkeiten des Haupttages teil. Dem Königlichen Gymnasium in Schneeberg konnte er bei der
gleichen Feier des Einzugs in ein neues Schulhaus, durch dringende Geschäfte zurückgehalten, nur
brieflich seine und seiner Amtsgenossen Glückwünsche aussprechen. Am 2. Januar beglückwünschte
er zusammen mit dem Rektor der Thomasschule den engbefreundeten Rektor des Nikolaigymnasiums,



Herrn Professor Dr. Kämmel, zu seinem fünfundzwanzigjährigen Lehrerjubiläum. Zuletzt hatte er

noch die schmerzliche Pflicht, dem am 11. März durch einen plötzlichen Tod abgerufenen hochver¬

dienten Rektor des hiesigen Realgymnasiums, Professor Dr. Franz Giesel, seinem lieben Freunde,

einen Abschiedsgrufs bei der Trauerfeier nachzurufen.

II. Übersicht des Unterrichts.
Ostern 1891—1892.

A. Wissenschaftliche Fächer.

Oberprima^ 01berprima 2 .

Klassenlehrer: Konrektor Prof. Dr. Worner, Rektor Prof. Dr. Richter.

Religion, 2 St. 1%: Einleitung ins Neue Testament. Römerbrief c. 1—8 (Text) gelesen. Wiederholungen

aus dem Katechismus und der Kirchengeschichte. Striiver. — I a2 : Das Kirchenlied bis auf Geliert. 1. Korinther-

brief gelesen und besprochen. Die Weltanschauungen des 18. Jahrhunderts in ihrem Verhältnis zum Christentum.

Klopstocks und Lessings Stellung zum Christentum. Schlurick.

Deutsch. 3 St. I at : Goethes Tasso, Iphigenie, Faust, erste Auftritte, Prolog und Vorspiel, Egmont. —

Geschichte des Schauspiels im Überblick. — 1%: Goethes Tasso, Iphigenie, Faust (bis zur Gretchentragödie),

Dichtung und Wahrheit. Schwierigere lyrische Gedichte von Goethe und Schiller. Ausgewähltes über Wesen

und Formen der Dichtkunst. — 1% und I a2 : Aufsätze, freie Vorträge, Disponierübungen, Deklamationen.
Friedrich. Richter.

Lateinisch. 8 St. I»: Tacitus Annalen II, 1—26. 41—47. 52—64. 68. 84. 88. III, 1—21. 25—28. 40—47.

52—55. 60—65. IV, 1—12. 17. 32—35. 37—42. 52-54. 57—60. 67. 72—75. V, 1—5. VI, 5. 6. 10—13. 20—26.

45. 46. 50. 51. XI, 16. 17. Terenz Heautontimorumenos. Horaz Satiren I, 1. 6. 9. II, 6. Epist. I, 7. 16. 15. II, 2.

1—87. Sat. I, 4. Epist. II, 3. 1—201. 251—418. Sat. I, 8. Epist. I, 2. Gelernt wurden Stellen aus Sat. I, 1.

4. 6. 6 St. Wörner. — I a2 : Cicero de oratore I, c. 1—34. 48—50. 61. Terenz Adelphoe. Tacitus Annalen I.

II, 1—26. 41—48. 53 — 63. 68—73. 88. III, 25—28. VI, 50. 51. 4 St. Klotz. — Horaz Satiren I und II (mit

Ausnahme von I, 2 und 7. II, 4 und 7. Episteln I und II (mit Ausnahme von II, 2). Richter. — und

I a2 : Freie Arbeiten, Pensa und Extemporalia, Grammatisches und Stilistisches. 2 St. Wörner. Klotz.

Griechisch. 7 St. I a : Plato Protagoras 1—26. 32—40. Thukydides VI, 1—6. 8—15. 19—32. 41—53.

60—75. 88. 93. 94. 96—104. ,VII, 1—8. 10—17. 21—25. 42—50. 69—72. 75. 76. 78 — 87. Sophokles Oedipus

Tyrannos, Oedipus auf Kolonos (—719), Antigone. Gelernt wurde aus Oedipus Tyrannos 1186 — 1204, aus Oedipus

auf Kolonos 668 — 693, aus Antigone 100 — 161. 332 — 375. 6 St. Wörner. — I aa : Thukydides VI und VII

(mit Ausschlufs von VI, 54—59). Plato Protagoras. Sophokles Oedipus Tyrannos und Oedipus auf Kolonos.

Euripides Medea und Iphigenie bei den Tauriern. Aristophanes Vögel. Aeschylus Agamemnon (Teile dieser

Schriftwerke wurden privatim gelesen). 6 St. Richter. —■ I at und I a2 : Schriftliche Übersetzungen aus dem

Griechischen ins Deutsche ohne Vorbereitung. 1 St. Wörner. Richter.

Privatlektüre (der Klassenlehrer). I a ,: Tacitus Annalen 1. Buch, Sophokles Oedipus auf Kolonos (720

bis Ende), Theokrit Idyll. 1 und 3, Vergil Ecloge 2. — I a2 : s. unter Griechisch.

Französisch. 2 St. Mündlich ins Franz. übersetzt Breitingers Grundzüge S. 50—66, 3 freie Arbeiten,

2 Diktate, 1 Pensum. Unterrichtssprache in der Regel französisch. Lektüre: V. Hugos Gedichte, Ausg. Hart¬

mann Nr. 84. 88. 90 — 93. 96. 100. 106. 109. 110. 117. 118, 119. 132. 135. Augier et Sandeau, Le Gendre de

M. Poirier, Ausg. Mähly; dazu in I a2 kursorisch Racine, Athalie. Hartmann. Mann.

Mathematik. 4 St. Kombinatorik. Wahrscheinlichkeitsrechnung. Zinseszins- u. Rentenrechnung. Die

ebenen Schnitte des Rotationskegels. Hiinlich. Lehmann.

Physik. 2. St. Akustik. Optik. Hünlich. Lehmann.

Geschichte. 3 St. Von 1756 bis 1871. Wiederholungen aus allen Gebieten der Geschichte. Baldamus.
Ifsleib.



Hebräisch. 2 St. Repetition der Formenlehre. Syntaktisches. Gelesen: Gen. 37, 41. — Ps. 1. 2. 11.

22. 46. 51. 73. 90. 91. 100. 103. 104. 110. 120. 121. 126. 130. — Jes. 1. 2. 3. 6. 9, 1—7. 11, 1—10. 12. 40. 53. 60.

Schlurick.

TJnterprimaj, Unterprinia 2.

Klassenlehrer: Prof. Dr. Klotz, Prof. Dr. Häbler.

Religion. 2 St. I b,: Einiges aus der Religionsphilosophie. Einleitung in das Alte Testament. Gelesen:

Deuteronomium. Jakobusbrief (Text). Wiederholungen aus dem Katechismus und der Kirchengeschichte.

Strüver. — I b2 : Neuere Kirchengeschichte. Bibelkunde. Evangelium Matthäi gelesen bis c. 7, sowie einige

Kapitel des Ey . Lucae und Johannis. Schlurick.

Deutseh. 3 St. Pj: Lessings Leben und Wirken. Hamburgische Dramaturgie. Laokoon. Besprechung

verschiedener Dramen Lessings und Schillers, Goethes Dichtung und Wahrheit I u. II, Goethe und Herder iu

Strafsburg. — P 2 : Einiges aus Metrik und Poetik. Goethes Hermann und Dorothea. Literaturgeschichte des

17. und 18. Jahrhunderts bis Lessing. Laokoon. — Aufsätze und Vorträge. Heinemann. Schlurick.

Lateinisch. 8 St. I b,: Cicero vierte Rede gegen Verres. Yergil Aeneide sechstes Buch. Tacitus

Historien I, 1—62. II, 31—50. IV, 12—37, 54—79. — I b2 : Cicero Philippische Reden I. II, Kap. 5—16. XIV. IV.

Sallust Bellum Iugurth. (Ausgewählte Stücke). Tacitus Dialogus de orat. 28—42. Germania, 1—27. Historien

I, l—io. IV, 12—37. 54—79. V, 14—26. 4 St. — Grammatisches. Übungen im Übersetzen. Freie Arbeiten,

Pensa und Extemporalia. 2 St. Klotz. Häbler. — Horaz Oden und zwar in IV I, 1. 3—11. 13. 14. 17.

18. 20. 22. 24. 26. 30—35. 37. 38. II, 1—3. 6. 7. 9—11. 13—18. 20. III, 1—6. 8. 9. 13. 18. 21. 23. 29. 30. IV,

3—5. 7. 15. Epoden 2. Memoriert I, 1. 4. 9. 11. 22. 31. 37. II, 7. 10. 13. 20. III, 3. 6. 30. — P 2 : I, 1—6.
8—10. 12—15. 19—24. 26. 27. 29—32. 34. 36—38. II, 1—3. 6. 7. 10. 12—18. III, 1—9. 12—14. 18—21. 23. 24.

26. 29. 30. IV, 1—5. 7. 11. 12. 14. 15. Memoriert I, 3. 6. 9. 22. 23. 31. 37. II, 1. III, 1—6 in einzelnen Strophen.

9. 13. 21. 30. IV, 2, 1—32. 2 St. Bechert. Häbler.

Griechisch. 7 St. Plato Apologie des Sokrates. Demosthenes drei Olynthische Reden sowie die

erste und dritte Philippische Rede. Aufserdem in P t : Plato Krito. Homer Ilias XVI und XVIII; I b2 : Plato

Krito 9 —17. Demosthenes Über die Verhältnisse im Chersones 1—20. 4 St. — Vervollständigung der Syntax,

mündliche und schriftliche Übersetzungen aus dem Griechischen. Memorieren. 1 St. Klotz. Häbler. — Sophokles
Philoktet und Aiax. 2 St. Bechert. Häbler.

Privatlektüre (der Klassenlehrer). In P t : Von allen Homer Ilias XXI—XXIV. Lyriker nach Stolls Antho¬

logie, Kallinos, Archilochos, Tyrtaios, Mimnermos, Solon, Theognis (in Auswahl), Alkaios, Sappho, Anakreon.

Livius XXII. Die in der Klasse nicht gelesenen Oden des Horaz. Nach Wahl: Verschiedene Reden und der

Laelius Ciceros; Sallust Bellum Iugurth.; Velleius üb. II.; Suetons Augustus; . Ovids Metamorphosen; Plautus

Captivi; Herodot lib. VIII u. a. I b2 : Ilias XVIII, 385 bis Schlufs; XX, 75 — 392; XXIV, 468 bis Schlufs.

Lyriker nach Stolls Anthologie, ausgewählte Stücke von Tyrtaios, Solon, Theognis, Alkaios, Sappho, Anakreon,

Mimnermos, Pindar, Theokrit. Terenz Phormio. Ovids Metamorphosen (Siebeiis - Polle, Nr. 7. 16. 25. 37. 38.)
Französisch. 2 St. Mündlich ins Französ. übersetzt Breitingers Grundzüge S. 1 — 4. 24 — 42. Drei

freie Arbeiten, 2 Pensa, 2 Diktate. Lektüre: Racine Athalie, Ausg. Hartmann. V. Hugos Gedichte, Ausg. Hart¬

mann Nr. 1 — 7. 10 —15. 18.—20. 24—26. 31. 46. 49. 50. 53. 54. 73. 76—80. Unterrichtssprache in der Regel
Französisch. Mann. Hartmann.

Mathematik. 4 St. Gleichungen ersten und zweiten Grades mit mehreren Unbekannten. Differenz -

und Quotientenreihen. Stereometrie. Lehmann. Hünlich.
Physik. 2 St. Mechanik. Lehmann. Hünlich.

Geschichte. 3 St.. Vom Anfange der Reformation bis 1763. Wiederholung der römischen Geschichte.
Lammert. Baldamus.

Hebräisch. 2 St. Beendigung der Formenlehre. Vokabellernen. Gelesen: Genesis 1—22. Strüver.

Englisch. 2 St. Shakespeare Macbeth, Ausg. Wagner. Shakespeare Julius Caesar, Ausg. Riechel¬

mann. Lord Byron, Prisoner of Chillon, Ausg. Bandow. Hartmann.



Obersekunda 15 Obersekunda 2.

Klassenlehrer: Prof. Dr. Friedrich, Oberlehrer Dr. Lamm er t.
Religion. 2 St. Reformationsgeschichte. Katechismuswiederholungen Strüver. Schlurick.
Deutseh. 2 St. Einführung in die mittelhochdeutsche Sprache und in die Geschichte ihrer Litteratur.

— Aufsätze. — Gelesen: Nibelungenlied nach Zarnckes Ausgabe (die für den Gang der Handlung und die

Hauptcharaktere wichtigen Abschnitte). Walther, Lieder und Sprüche, nach Bechsteins Ausgabe. Dazu in

11%: Goethes Hermann und Dorothea. Privatim gelesen: Schiller, Die Piccolomini und Wallensteins Tod in

II a ,, Lessings Minna von Bamhelm und Schillers Jungfrau von Orleans in II a2. llberg. Opitz.
Lateinisch. 8 St. Livius XXI. Cicero pro Milone. Vergil. Aen. I. II. IY. VI. Einiges aus Ovid. Trist,

und Metamorph. XII — XV in II a ,. Livius XXI, 1 — 57. XXII, 1 — 10. Cicero pro Milone. Vergil. Aen. I. II.

IY—VI. in 11%. — Schriftliche und mündliche Übungen mit Gesamtwiederholung der Syntax und besonderer

Berücksichtigung der Stilistik im Anschlufs an Schultefs Vorlagen. Aufsätze, Pensa, Extemporalia. Friedrich.
Lam mert.

Griechisch. 7 St. Herodot VI. VII. Lysias VH. XH. XXII—XXV. Homer II. I—IV. VI. IX. XVI. in

II a ,. — Herodot I, 1—10. VII, 1—60; 108—109; 139—177; 206—238. VIII, 49—95. IX, 28-30. Lysias VII.
XII. XIX. XXII. XXIV. XXXII. Homer II. I —IX. XI. in n a . — Wiederholung und Abschlufs der Syntax.

Mündliche und schriftliche Übungen, Pensa und Extemporalia. Friedrich. Lammert.

Privatlektüre (der Klassenlehrer). Homer Odyss. XII—XXIV. Ilias V. VII. XXIH. in H a j. — Homer Odyss.

Xn bis XXH in n a2.
Französisch. 2 St. Ploetz, Schulgrammatik, L. 70—79. Lese-, Hör- und Sprechübungen. Monatlich

1 Pensum und 1 Extemporale bez. Diktat. Lektüre: Daudet, Lettres de mon Moulin, Ausg. Hönncher: In¬

stallation, La Chevre de M. Seguin, Le Phare des Sanguinaires, L'Agonie de la Semillante, Le Poete Mistral,

Les Oranges. — La Fontaine, Ausgew. Fabeln, Ausg. Mann, nr. 1—4, 6 — 12, 14—21, 23—25, 27—29. Hart¬
mann. Mann.

Mathematik. 4 St. Logarithmen. Gleichungen zweiten Grades. Trigonometrie und Goniometrie.

Junge. Lehmann.

Physik. 2 St. Galvanismus und Wärme. Hünlich. Lehmann.
Geschichte. 3 St. Geschichte des Mittelalters von König Lothar an und der Neuzeit bis zum Abfall

der Niederlande. Wiederholung der griechischen Geschichte. Ifsleib. Baldamus.
Hebräisch. 2 St. Formenlehre. Lese- und Schreibübungen. Vokabellernen. Übersetzt Genegis c. I u. II.

Schlurick.
Englisch. 2 St. Formenlehre und Syntax nach Gesenius, Lehrbuch der englischen Sprache. Lektüre:

Lesestücke aus Gesenius und Byron, The Prisoner of Chillon und Mazeppa, Ausg. Bandow. Mann.

Untersekunda,, Untersekunda,.

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Bechert, Oberlehrer Dr. Heinemann.
Religion. 2 St. Alte und mittelalterliche Kirchengeschichte. Daneben Lektüre in II b1 des Marcus¬

evangeliums, in II b2 der Apostelgeschichte. Neumeister. Schlurick.

Deutsch. 2 St. 11%: Gelesen wurde Lessings Minna von Barnhelm, Goethes Götz von Berlichingen und

Hermann und Dorothea, Schillers Wilhelm Teil. Kurze Lebensgeschichte der drei Dichter. Besprechung der

Aufsätze. Im S. Deklamationen selbstgewählter Gedichte, im W. freie Vorträge meist geschichtlichen Inhalts.

Baldamus. — H b2 : Gelesen wurde Lessings Minna von Barnhelm, Schillers Wilhelm Teil und Goethes Götz

von Berlichingen. Kurze Lebensgeschichte der drei Dichter. Besprechung der Aufsätze. Im S. Deklamationen,

im W. freie Vorträge meist geschichtlichen Inhalts. Gläfser.

Lateinisch. 9 St. Wiederholung und Vervollständigung der gesamten Syntax nach Ellendt-Seyifert;

schriftliche und mündliche Übersetzungen aus dem Übungsbuche von Jung. — Pensa und Extemporalia wöchent¬

lich abwechselnd 3 St. — Lektüre: Cicero de imperio Cn. Pompei; Cato maior. Sallustius de coniuratione

Catilinae. Bechert. Heinemann. — 11%: Ovid Fasten I, 1—294. 461 — 616. 657—724. II, 1—54. 79—118.

193—242. 267—302. 381—422. 685—852. III, 459—516. 523—656. IV, 719—860. V, 1—110. Tristien III, 10.

IV, 10. V, 10. I, 2. 3. Gelernt wurde Fasten II, 688—720. V, 57—70. Schwabe. — II b2 : Ovid Fast. I,
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27—294. 461—586. II, 79—118. 195—242. 383—422. 685—852. IV, 419—620. Trist. I, 2. 3. 7. Metam. IV,

54—166. VI, 146—312. VII, 1—353, VE, 157—259. Heinemann (Teufer).

Griechisch. 7 St. Wiederholung der Formen- und Kasuslehre. Tempus- und Moduslehre, Genera

Verbi nach der Grammatik von Gerth; schriftliche und mündliche Übersetzungen aus dem Übungsbuche von

Seyffert-Bamberg. — Pensa und Extemporalia wöchentlich abwechselnd 2 St. Bechert. Heinemann.

Lektüre II b1 : Xenophon Anabasis II—V. VI und VII mit Auswahl. Plutarch Themistokles. Homer Odyssee

I—VI. IX—XI (einschliefslich Privatlektüre). Gelernt wurde I, 1—95, aufserdem 50 Einzelverse. Bechert. —

II b2 : Xenophon Anabasis II—VI. VII mit Auswahl. Odyssee I—X einschliefslich Privatlektüre. Gelernt wurde

I, 1—95. IX, 1—50. Heinemann.

Französisch. 2 St. II b ,: Ploetz, Schulgramm. Lekt. 50—65. Lese-, Hör- und Schreibübungen. Monat¬

lich ein Pensum und ein Extemporale bez. Diktat. Lektüre: La Fontaine Fables, Ausg. Lubarsch, Buch I.

und II., Duruy, Histoire de France de 1789 ä 1795, Ausg. Hartmann, p. 1 — 25. Schwabe. — II b„: Ploetz,

Schulgramm. Lekt. 54 — 69. Lektüre: B&anger, Ausg. Hartmann, 1 —12. 15 —18. 20. 21. 24 — 32. 34 — 36.

Duruy, Le Siecle de Louis XIV, Ausg. Hartmann, S. 1—30. Mann.

Mathematik. 4 St. Gleichungen 1. Grades mit einer und mehreren Unbekannten, Proportionen,

Potenzen und Wurzeln. Proportionen beim Durchschnitt eines Winkels mit Parallelen. Ähnlichkeit der Drei¬

ecke. Proportionen am Kreise. Verhältnisse und Ausmessung von Flächen. Konstruktionsaufgaben. Junge.
O. Richter.

Physik. 1 St. Einleitung in Physik und Chemie. Reibungselektrizität. Hünlich.

Geschichte. 2 St. Römische Geschichte seit Augustus; Deutsche Geschichte bis zum Tode Heinrichs V.
Baldamus. Ifsleib.

Erdkunde. 1 St. Allgemeine Erdkunde. Hünlich.

Olbertertia^ Obertertia,.
Klassenlehrer: Oberlehrer Franz, Oberlehrer Dr. Schwabe.

Religion. 2 St. Geschichte der Bibel. Übersicht über die neutestamentlichen Bücher. Die Apostel¬

geschichte gelesen. Besprechung des Augsburgischen Bekenntnisses. Katechismuswiederholungen. Schlurick.
Neumeister.

Deutseh. 2 St. Erklärung ausgewählter Gedichte von Schiller und von Dichtem der Freiheitskriege.
Deklamationen. Monatlich ein Aufsatz. Schinkel. Jfsleib.

Lateinisch. 9. St. Tempora und Modi nach Ellendt-Seyffert und Warschauer, Übungsbuch II. Pensa

und Extemporalia wöchentlich abwechselnd. 4 St. — Lektüre in 13V Caesar B. G. IV, 1 — 19. V, 24 — 52.

VI, 9-44, VII. - In IH 'V Caesar B. C. I. II. Cic. in Cat. I. II. Privatim Caesar B. G. III. VI, 11 — 28.

Phaedrus Fabeln I —III. 3 St. Franz. Schwabe. — Ovid Met. Siebeiis-Polle in III"! Nr. 1, 1—31. 2. 3,

89—251. 4. 8, 2S—138. 12, 71—296. 13. 16, 1—140 u. 279—329. 20. 25; in HI a2 Nr. 1. 2. 3. 6. 8, 28—138,

12, 66—263. 13. 16. 20. 22. 25. 2 St. Franz. IIb erg.

Griechisch. 7 St. Wiederholung des Untertertianerpensums. Verba auf -fit, unregelmäfsige Verba auf

-co, Kasuslehre nach Gerth. Vokabellernen. Mündliche und schriftliche Übersetzungen aus Gerth n u. Seyffert-
Bamberg II. Pensa und Extemporalia wöchentlich abwechselnd. — Lektüre: Xen. An. I. Franz. Schwabe.

Französisch. 2 St. Ploetz, Schulgrammatik. Lekt. 46—69. Lese-, Hör- und Schreibübungen. Monat¬

lich ein Pensum und ein Extemporale oder Diktat. Lektüre in IH a , : Souvestre, Au coin du feu, Ausg. Hum¬

bert, S. 1 — 45. Thiers, Bonaparte en Egypte et en Syrie, Ausg. Hartmann, S. 1 — 33. In 111%: Souvestre,

Au coin du feu, Ausg. Humbert, Nr. I. III. V. Thiers, Bonaparte en Egypte et en Syrie, Ausg. Hartmann,
S. 1—30 Hartmann. Schwabe.

Mathematik. 4 St. Division durch einen mehrgliedrigen Ausdruck. Null und negative Zahlen.
Potenzen mit ganzen positiven Exponenten. Gleichungen 1. Grades mit einer Unbekannten. — Kreislehre.

Gleichheit der Figuren. Verwandlung und Teilung von Flächen. Konstruktionsaufgaben nach analytischer
Methode. Junge. 0. Richter.

Naturkunde. 1 St. Krystallographie. Elemente der Geologie im Anschlüsse an die gegenwärtigen
vulkanischen und neptunischen Erscheinungen. Gumprecht. 0. Richter.

Geschichte. 2 St. Römische Geschichte bis zum Beginn der Kaiserherrschaft. Baldamus. Ilberg.
Erdkunde. 2 St. Europa; ausführlich das Deutsche Reich. Baldamus. Ifsleib.



Untertertia!, IJntertertia 2.

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Gläfser, Oberlehrer Dr. Opitz.

Religion. 2 St. Geschichte des Volkes Israel an der Hand ausgewählter Abschnitte aus den geschicht¬

lichen Büchern bis zumExil. Wiederholung des kleinen Katechismus. Lernen von Kirchenliedern. Neumeister.

Deutseh. 2 St. Gelesen und erklärt wurden ausgewählte poetische und prosaische Stücke aus Kohts-Meyer-

Schuster, Lesebuch für Tertia. Deklamationen. Alle vier Wochen ein Aufsatz. Neumeister, i. S. Weber,

i. W. Rüge.

Lateinisch. 9 St. Kasuslehre; einiges aus der Modus- und Tempuslehre. Scripta und Extemporalia

wöchentlich abwechselnd. Mündliche und schriftliche Übersetzungen aus dem Übungsbuche von Warschauer.

4 St. — Caesar de bello Gallico in III b1 Buch I, II, IV; in III 11;, Buch I—III. 3 St. Gläfser. Opitz. — Grund¬

züge der Prosodie und Metrik. Ausgewählte Stücke aus Frankes Chrestomathie gelesen und teilweise gelernt.
2 St. Gläfser. Immisch.

Griechisch. 7. St. Regelmäfsige Formenlehre bis zu den Yerba liquida (einschliefslich) nach der

Grammatik und dem Übungsbuche von Gerth. Scripta und Extemporalia wöchentlich abwechselnd. Lernen von
Vokabeln. Gläfser. Opitz.

Französisch. 2 St. Ploetz, Schulgrammatik 24—45. Monatlich ein Scriptum und ein Extemporale

oder Diktat. Lese-, Hör- und Sprechübungen. Lektüre: Ploetz, Lectures choisies, Sect. H: 1. 2. 4. 5. G. 7.
Hartmann. Mann.

Mathematik. 4 St. Die vier Spezies der allgemeinen Arithmetik (Heis §§ 1—24). Parallelensätze.

Lehre vom Dreieck und vom Viereck (Mehler §§ 1—47); Beweis- und Konstruktionsaufgaben. Gumprecht.
Schönherr.

Naturkunde. 2 St. Elemente der Anatomie und Physiologie des Menschen. Die wichtigsten Mineral-

spezies in Anlehnung an Bail, Leitfaden der Mineralogie. Gumprecht. Schönherr.
Geschichte. 2. St. Griechische Geschichte. Baldamus. Immisch.

Erdkunde. 1 St. Die Erdteile aufser Europa. Gläfser. Opitz.

Quarta 1} Quarta 2.

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. IIb er g, Oberlehrer Dr. Schinkel.

Religion. 3 St. Besprechung des III. Hauptstückes. Fortlaufende Wiederholung des kleinen Katechismus,

der gelernten Lieder und Sprüche. Die biblische Geschichte nach Kurtz §§ 140—200 zu Ende geführt. Neu¬
meister.

Deutsch. 3 St. Lesen und Erklären von ausgewählten Lesestücken und Gedichten nach Kohts, Lese¬

buch für Quarta. Wiederholung der Grammatik. Deklamationen. Diktate. Alle drei Wochen ein Aufsatz.

Ilberg. Schinkel.

Lateinisch. 9 St. Syntax, namentlich Kasuslehre, im Anschlufs an Lammert, lat. Übungsbuch für

Quarta. Lernen von Vokabeln. Wiederholung der Formenlehre. Scripta und Extemporalia wöchentlich ab¬

wechselnd. 6 St. — Gelesen wurden in IV, ausgewählte Abschnitte aus Lhomonds Urbis Romae viri illustres,

in IVj Cornelius Nepos: Pelopidas, Epaminondas, Hamilcar, Hannibal, Aristides, Cimon, Pausanias, Lysander,

Thrasybul. 3 St. Ilberg. Schinkel.

Französisch. 5 St. Ploetz, Elementargrammatik 61—112. Ploetz, Schulgrammatik 1—6 und die unregel-

mäfsigen Verba. Hör-, Lese- und Sprechübungen. Wöchentlich ein Pensum bez. Extemporale oder Diktat.

Lektüre: Ploetz, Lectures choisies, Sect. I: 1. 2. 4. 8. 9. 20. 22. 23. 33. 44. 47. 48. Hartmann. Mann.

Rechnen. 3 St. Verwandlung gewöhnlicher Brüche in Dezimalbrüche und umgekehrt. Einfache und

zusammengesetzte Regeldetri. Prozent- und Zinsrechnung. 2 St. — Geometrie. Einführung in die Geometrie. Mefs-

und Zeichenübungen. Sätze über die Winkel an Parallelen. 1 St. Junge. 0. Richter.

Naturkunde. 2 St. Das Pflanzenreich in seinen natürlichen Hauptgruppen; biologische Betrachtungen.

Übersicht des Tierreichs unter eingehender Behandlung der Gliederfüfsler. Schönherr. Gumprecht.

Geschichte. 2 St. Erzählungen aus der neueren und neuesten Geschichte. Otto. Schinkel.

Erdkunde. 2 St. Europa, Deutschland. Ifsleib. Schinkel.
b
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Quinta^ Quinta,,.

Klassenlehrer: Oberlehrer Dr. Immiscli, Gymnasiallehrer Dr. Sperling.

Religion. 3 St. Biblische Geschichte des Neuen Testamentes nach Kurtz. 2 St. — Katechismus: Be¬

sprechung des zweiten Hauptstücks. lSt. Auswendiglernen von Sprüchen und Liedern. Schlurick. Sperling-
Deutsch. 3 St. Lesen und Erklären ausgewählter Stücke ans Kohts, Lesebuch für Quinta. Deklama¬

tionen. Orthographisches und Grammatisches. Alle zwei Wochen ein Aufsatz. Immisch. Sperling.

Lateinisch. 9 St. Unregelmäfsige Formenlehre (nach Lammert, Übungsbuch für Quinta). Accusativus

cum infinitivo. Partizipialkonstruktionen. Vokabellemen. Scripta und Extemporalia wöchentlich abwechselnd.

Immisch. Sperling.

Französisch. 3 St. Ploetz, Elementargrammatik 1—60. Aussprache. Lese-, Hör- und Sprechübungen.

Wöchentlich ein Pensum bez. Diktat. Hartmann (im Mai und Juni Günther, von Februar an Zemmrich).
Mann.

Rechnen. 3 St. Die vier Spezies mit Decimalbrüchen und mit gemeinen Brüchen. Gumprecht.
0. Richter.

Naturkunde. 2 St. Behandlung und Yergleichung von Blütenpflanzen und Ordnen derselben in natür¬

liche Gruppen. Wirbeltiere, insbesondere Kriechtiere, Lurche und Fische; einzelne Gliederfüfsler. Gumprecht.

Geschichte. 2 St. Erzählungen aus der Geschichte des Mittelalters. In V l im Sommer römische Ge¬

schichte. Immisch. Opitz.

Erdkunde. 2 St. Die Erdteile aufser Europa. Franz. Ifsleib.

Sexta 15 Sexta 2.

Klassenlehrer: Gymnasiallehrer Dr. Weber (i. W. Dr. Rüge), Oberlehrer Dr. Strüver.

Religion. 3 St. Biblische Geschichte des Alten Testamentes nach Kurtz. 2 St. — Katechismus: Be¬

sprechung des ersten Hauptstückes. 1 St. Auswendiglernen von Sprüchen und Liedern. Neumeister. Strüver.

Deutseh. 3 St. Prosaische und poetische Lesestücke aus Kohts, Lesebuch für Sexta, gelesen und er¬

klärt. Deklamationen. Orthographisches und Grammatisches. Wöchentlich eine schriftliche Arbeit (Aufsätze

und Diktate abwechselnd). Weber (Rüge). Sperling.

Lateinisch. 9 St. Regelmäfsige Formenlehre nach Lammerts Übungsbuch. Wöchentlich eine schrift¬

liche Arbeit (Scriptum und Extemporale abwechselnd). Vokabellernen. Weber (Rüge). Strüver.

Rechnen. 3 St. Die vier Grundrechnungen mit unbenannten und benannten Zahlen. Teilbarkeit der

Zahlen. Zerlegung in Faktoren. Mafseinheiten. Kopfrechnen. 0. Richter. Junge.

Naturkunde. 2 St. Beschreibung und Vergleichung einzelner Pflanzen. Die Säugetiere und die Vögel

nach Lebensweise nnd Bau. Gumprecht.

Geschichte. 2 St. Griechische Sagen. Erzählungen aus der griechischen und römischen Geschichte.

Weber (Rüge). Häbler.

Erdkunde. 2 St. Heimatskunde. Sachsen. Deutschland. Europa. Erdganzes. Rüge. Ifsleib.

B. Technische Fächer.

1. Turnen. 32 St. in 18 Klassen und 2 Kürturnstunden für die Ober- und Mittelklassen. Frei- und

Ordnungsübungen, Gerätübungen, Spiele. I\ und I®2, II a2, H b2, HI a 1, HI b2, IVj Schönherr. I b, und I b2 , H®,,

n»!, IH® 2 , in\, IV 2 , V„ V„ VI., VI 2 Dietrich.

2. Zeichnen. 10 St. VIj und VI 2 wöchentlich je 2 St. Die gerade Linie in den drei Hauptrichtungen.

Übungen im Winkelzeichnen, Besprechung derselben. Die regelmäfsigen Vielecke vom Dreieck bis Achteck. —■

V, und V 2 wöchentlich je 2 St. Die gebogene Linie. Der Kreis, die Spirale und Ellipse. Einfache Flach¬

ornamente. Mäandrische Gebilde, Flachmuster, stilisierte Blumen. Anleitung zum Ausmalen derselben mit

einfachen Aquarellfarben. — IV—I wöchentlich 2 St. fakultativ. Vorlagen-Zeichnen. Entwerfen von Ornamenten.

Schattenlehre an Gipsmodellen erläutert. Einführung in die Elemente der Perspektive durch Zeichnen der Stab-
modelle. Dietze.



11

3. Schönschreiben. 6 St.

9 St ' St I Vorübungen. Einübung der Klein- und Grofsbuchstaben der deutschen und englischen Schrift
1 sowie Zusammenstellung derselben zu Wörtern. — Ziffern. — Kleine deutsche und lateinische

2 „ „ Sexta, j s „ tze DietricL

1 ^ Quinta'} Wiederholung. Deutsche und lateinische Sätze. Franz. Ifsleib.
4. Stenographie. 2 St. in III a i, 2 : Wortbildung und Wortkürzung. 1 St. in II bi, 2 : Safhkürzung.

Übungen nach den Lehrbüchern von Rätzsch. Lehmann.

5. Singen. An Chorsachen wurden geübt (in 2 St. wöchentlich): „Dankbar und froh mufs heut er¬

klingen usw." von Müller; „Laut durch die Welten tönet usw." von Schulz; „Wie ein wasserreicher Garten usw."

von Capellen; „Der Herr ist mein Hirt usw." von Schultz-Heynatz; „Lobe den Herrn meine Seele usw." von

Palme; „Salvum fac regem usw." von Seiffert; „Dies ist der Tag, den der Herr usw." von Krüger; „Verleih' uns

Frieden usw." von Mendelssohn; „0 teures Gotteswort usw." von Hauptmann. — Vorübung für das Chorsingen

(2 St.): Verschiedene Lieder und Motetten aus den Sammlungen „Troubadour" von Reiser und „Festglocken"

von Palme; Übungen. — Klassensingen (IV—VI je 1 St.): Übungen nach Schäublin. Kenntnis der Notenschrift
und der einfachen Taktverhältnisse. Choräle und Volkslieder. Nestler.

Aufgaben für die deutschen Arbeiten.

Oberprima r 1) Welche Wirkungen erwartet Schiller und behauptet Goethe von der Schaubühne?

2) Der Stufengang in Tassos Entwickelung. 3) Die Wege zur Bildung nach Goethes Torquato Tasso. (Prüfungs¬

arbeit.) '4) Wodurch läfst Goethe Orests That unserm Gefühl erträglich erscheinen? 5) Der Gegensatz in

Tassos und Orests Selbstbeurteilung. 6) Warum haben wir nicht mehr, wie die Griechen, den Chor im Schau¬

spiel? (Reifeprüfung.)

Oberprima,. 1) Wie hat Goethe im Tasso Geschichtliches und Selbsterlebtes verschmolzen und ideali¬

siert? 2) Wozu ist das Theater da? 3) Verschiedene Standpunkte der Naturbetrachtung, dargestellt im An¬

schlüsse an die Erzählung eines Ausfluges und die Schilderung einer bestimmten landschaftlichen Aussicht.

4) Nicht so vieles Federlesen! Lafs mich immer nur herein: Denn ich bin ein Mensch gewesen, Und das

heifst ein Kämpfer sein. 5) Das Wort unseres Dichters: Das Spiel des Lebens sieht sich heiter an, Wenn man

den sichern Schatz im Herzen trägt, angewendet auf den Satiriker Horaz. 6) Aufgabe für die Reifeprüfung

wieinl a j. Aufserdem zwei Briefe über gegebene Fragen und ein dichterischer Versuch in elegischem Versmafse.

Unterprima^ 1) Beweinenswerter Philipp. 2) Die komischen Gestalten in Schillers Dramen. 3) Der

Chor in Schillers Braut von Messina und Sophoklessens Philoktet. 4) Wie malt Homer? (Nach Odyssee I—VIII.)

5) Examenarbeit.

Unterprima,. 1) Schilderung des Phäakenlebens. 2) Züge aus Goethes Leben in Hermann und

Dorothea. 3) Theorie und Praxis der epischen Dichtkunst nach Goethes Aufsatz „Über epische und dramatische

Dichtung" und nach Hermann und Dorothea. 4) Das Naturschöne und das Kunstschöne nach Leasings Laokoon

und Hamburgischer Dramaturgie. 5) Prüfungsarbeit.

Obersekunda,. 1) Die Odyssee, ein Lied des Heimwehs. 2) Siegfrieds Tod. 3) Was ist ein National¬

epos? (Prüfungsarbeit.) 4) Walther von der Vogelweide, ein Herold von Deutschlands Herrlichkeit und ein

Zeuge seines Verfalls. 5) Der Krieg ist schrecklich wie des Himmels Plagen, Doch er ist gut, ist ein Geschick

wie sie. (Schiller.) 6) Prüfungsarbeit.

Ob er Sekunda». 1) Welche Schwierigkeiten hatten die zehntausend Griechen zu überwinden? 2) Der

Soldat in Lessings „Minna von Barnhelm". 3) Siegfried. Eine Charakteristik nach dem Nibelungenliede.

(Prüfungsarbeit.) 4) Herren und Diener in der Odyssee. 5) Die Jungfrau von Orleans nach Schiller.

6) Prüfungsarbeit.

Untersekunda,. 1) Des Helden Name ist in Erz und Marmorstein so wohl nicht aufbewahrt als in

des Dichters Liede. 2) Welche Charakterzüge Tellheims lernen wir in den ersten beiden Aufzügen der Minna

von Barnhelm kennen? 3) Die Bedeutung der Riccautscene. 4) Götz und Weislingen. (Prüfungsarbeit.)

5) Welchen Umständen verdanken die Pippiniden die Königskrone? 6) Götzens Verhältnis zum Kaiser, zu den

Fürsten und zum Volk. 7) Der Schauplatz der Handlung in Goethes Hermann und Dorothea. 8) Prüfungsarbeit.

Untersekunda,,. 1) Reiselust und Heimatliebe. 2) Teilheim und Riccaut. 3) Aus der Wolke Quillt

der Segen, Strömt der Regen; Aus der Wolke ohne Wahl Zuckt der Strahl. 4) Weshalb wird der Rhein vor
b*
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andern deutschen Strömen gepriesen? 5) Teil, ein Mann der Tkat. 6) Willst du getrost durchs Leben gehn,

Blick über dich! Willst du nicht fremd im Leben stehn, Blick um dich! Willst du dich selbst in deinem

Werte sehn, Blick in dich! 7) Prüfungsarbeit.

Obertertia,. 1) Der Nutzen der Leipziger Messen. 2) Rom ist nicht an einem Tage erbaut. 3) Die

Entdeckung Amerikas und ihre Folgen. 4) Die Vernichtung der 15 Kohorten der Legaten Q. Titurius Sabinus

und L. Aurunculeius Cotta. 5) Welches waren die Folgen der punischen Kriege für die Römer? 6) Gutta

cavat lapidem. 7) Was unten tief dem Erdensohne Das wechselnde Verhängnis bringt, Das schlägt an die

metallne Krone, Die es erbaulich weiterklingt. 8) Neujahr, eine Erinnerung und eine Mahnung. 9) Wo rohe

Kräfte sinnlos walten, Da läfst sich kein Gebild gestalten. 10) Das Wasser. 11) Prüfungsarbeit.

Obertertia». 1) Das Geld. 2) Europa und Asien. 3) Die Freundschaft. 4) Taucher und Handschuh.

5) Die Arbeit. 6) Sachsen und Württemberg. 7) Wert des Eisens. 8) Hofer und Schill. 9) Körner als Frei¬

heitsdichter. 10) Eile mit Weile. 11) Prüfungsarbeit.

Untertertia!. 1) Deutschland über alles. 2) Die Kraniche des Ibycus. (Von einem Festteilnehmer er¬

zählt.) 3) Eine Reise in den Siebenmeilenstiefeln. 4) Meine beiden Lieblingsspiele. 5) Der Nutzen der

Wälder. 6) Die Geschichte eines Thalers. (Von ihm selbst erzählt.) 7) Mein Leipzig lob' ich mir. (Ein

Spaziergang.) 8) Die Ehrfurcht vor dem Alter. 9) Des Deutschritters Ave. (Nach Geibel.) 10) Bummelfritz

(Charakteristik); oder: Ein Redekampf unter meinen Büchern (von mir belauscht). 11) Prüfungsarbeit.

Untertertia,,. 1) Inwiefern bilden die beiden Uhlandschen Gedichte „Der Überfall im Wildbad" und

„Die drei Könige zu Heimsen" einen Gegensatz? 2) Rede des Orgetorix in der Versammlung seiner Lands¬

leute. (Nach Caes. de b. G. I, 1—10.) 3) Der Schenk von Limburg. (Eine Charakteristik.) 4) Das goldene

Zeitalter. (Nach Ovid.) 5) Welche Vorteile geniefst man, wenn man zu Fufse reist? 6) Mein Leben.

7) Charakteristik des Ritters in Schillers Gedicht: „Der Kampf mit dem Drachen". 8) Mein Schulweg; oder:

Das Rosenthal im Winter. 9) Regenwetter; oder: Erzählung einer Schneeflocke. 10) Prüfungsarbeit.

Quarta^ 1) Das weifse Sachsenrofs. 2) Am Strome. 3) Krösus und Polykrates I. 4) Krösus und

Polykrates II. 5) Eine Feuersbrunst. 6) Die Zwergenhochzeit. (Prüfungsarbeit.) 7) Die Vorboten des Winters.

8) Der Glieder schlimmstes, das wir tragen, Das ist die Zunge, hör' ich sagen. 9) Der Prozefs um des

Esels Schatten. 10) Der Tod des Archimedes. 11) Das Siegesdenkmal zu Leipzig. 12) Die Steinbrecher.

13) Prüfungsarbeit.

Q,uarta 2. 1) Unsere Zeitrechnung. 2) Unser Kirchenjahr. 3) Amasis erzählt das Schicksal des Poly¬

krates. 4) Unser diesjähriger Klassenspaziergang. 5) Ein Beispiel edler Menschenliebe. 6) Feier des Sedan-

festes in Leipzig. 7) Kaiser Rudolfs Ritt zum Grabe. 8) Vorboten des Winters. 9) Schuld und Strafe des

Pausanias. 10) Warum freuen wir uns auf den Winter? 11) Ein römischer Triumphzug. 12) Unser Klassen¬

zimmer. 13) Prüfungsarbeit.

Aufgaben für die freien lateinischen Arbeiten.

Oberprima!. 1) Pugna Marathonia quid ad laudem, auctoritatem, potentiam civitatis Atheniensium

contulerit, exponatur. 2) Horatius cur vitae rusticae fuerit laudator. 3) a. Graecorum de Oedipode fabula

enarretur. b. Icari fabula quid doceat (für die Fremden). (Reifeprüfung Michaelis.) 4) Qui factum sit, ut

lingua Latina tot terras occuparet et per tot saecula vigeret.

Oberprima». 1) Antigonae Sophocleae mores tragice ornatos esse secundum Aristotelis doctrinam ex¬

ponatur. 2) Cicero in oratione Miloniana quemadmodum praecepta, quae sunt de constitutione causarum, se-

cutus sit. 3) De linguae Latinae apud Germanos usu.

Unterprima,. 1) Quid Vergilius in expugnatione Troiae describenda de suo addiderit. 2) a. Quid

Socrates de morte iudicavit? b. Cur Socrates iudicibus supplicare noluerit. c. De daemonio Socratico. d. De

Socratis vita publica. 3. Vim consili expertem mole sua ruere Aiacis exemplo exponatur.

Unterprima,. 1) De caede procorum. 2) Quanta animi constantia in Socrate fuerit. 3) Qui factum

sit, ut Romani Iugurthae bellum inferrent.

Obersekundaj. 1) De pugna Marathonia. 2) Qui factum sit, ut Xerxes Graeciae bellum inferret.

Obersekunda.,. 1) Vita Herodoti. 2) Xerxes Hellespontum transgreditur. 3) De pugna Salaminia.
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III. Lehrmittel.

A. Schulbibliothek.

Bibliothekar: Prof. Dr. Häbler.

An Geschenken erhielt die Bibliothek: Vom Rate der Stadt Leipzig den Verwaltungsbericht 1889. Von

der Königlichen Kunstakademie zu Leipzig: Die Königliche Kunstakademie und Kunstgewerbeschule in Leipzig.
Pestschrift und amtlicher Bericht. Von dem Herrn Verfasser Louis Ferdinand Freiherrn von Eber¬

stein: Urkundliche Geschichte des reichsritterlichen Geschlechtes Eberstein vom Eberstein auf der Rhön —

aus den Quellen bearbeitet (5 Bde.). Beschreibung der Kriegsthaten Ernst Albrechts von Eberstein. Die Be¬

sitzungen der fränkischen Ebersteine in ihrer Stammheimath und an der Elb-Saale. Von Herrn Dr. Schinkel:

Choffin, Nouveau dictionnaire du voyageur 1800.

Angekauft wurden aus den Mitteln der Bibliothek die Portsetzungen von folgenden Werken: Handbuch
der klassischen Altertumswissenschaft. — Jahresbericht über die Fortschritte der klassischen Altertumswissen¬

schaft. — Roscher, Ausführliches Lexikon der griech. und römischen Mythologie. — Dareinberg et Saglio,

Dictionnaire des antiquitfis. — Merguet, Lexikon zu den Schriften Ciceros. — Corpus scriptorum ecclesiasti-

corum latinorum. —• Berger, Geschichte der wissenschaftlichen Erdkunde der Griechen. — Athenaeus, rec.

Kaibel. — Zarncke, Litterarisches Centralblatt. — Fleckeisen, Neue Jahrbücher für Philologie und

Pädagogik, nebst Supplementband. — Grimm, Deutsches Wörterbuch. — Heyne, Deutsches Wörterbuch. —

Paul, Grundrifs der germanischen Philologie. — Goethe-Jahrbuch. ■— E. Schmidt, Lessing. — Suphan,
Herders sämmtliche Werke. — Heines Werke. — Geschichte der Wissenschaften in Deutschland. — All¬

gemeine deutsche Biographie. — Monumenta Germaniae historica. — Neues Archiv für sächsische Geschichte

und Altertumskunde. — Jastrow, Jahresberichte der Geschichtswissenschaft. — Frantz, Geschichte der

christlichen Malerei. — Rethwisch, Jahresberichte über das höhere Schulwesen. — Berliner Zeitschrift für

das Gymnasialwesen. — Frick-Meier, Lehrproben und Lehrgänge. — Verhandlungen der Direktoren-Ver¬

sammlungen in den Provinzen des Königreichs Preufsen. — Clebsch, Vorlesungen über Geometrie (bearb.

von Lindemann). — Roscoe und Schorlemmer, Ausführliches Lehrbuch der Chemie. — Faraday, Experi-

mental-Untersuchungen über Elektricität. — Huygens, Oeuvres completes. — Forschungen zur deutschen

Landes- und Volkskunde. — Handbuch der Kirchenstatistik für das Königreich Sachsen. — Handbuch der

Schulstatistik f. d. K. Sachsen.— Statistisches Jahrbuch der höheren Schulen. — Aufserdem: Luthers Werke,

kritische Gesammtausgabe, 12. Bd. — Harnack, Lehrbuch der Dogmengeschichte. — Trede, Das Heidentum

in der römischen Kirche. — Lotze, Mikrokosmus. — Paulsen, System der Ethik. — Wundt, System der

Philosophie; Grundzüge der physiologischen Psychologie; Essays. — Goethes Werke, herausgegeben im Auf¬

trage der Grofsherzogin Sophie von Sachsen. — Kuno Fischer, Schillerschriften. — Kürschner, Deutsche

National-Litteratur, 146. Bd. (Arnim, Klemens und Bettina Brentano, J. Görres). — Poten, Geschichte des

Militärerziehungswesens, Bd. II. — Jahrbücher der deutschen Geschichte, herausgegeben durch die historische

Commission bei der Kgl. Bayerischen Akademie der Wissenschaften. — Der deutsch-französische Krieg 1870—71.

Redigirt von der kriegsgeschichtlichen Abtheilung des Grofsen Generalstabes. — Gardthausen, Augustus

und seine Zeit. — Susemihl, Geschichte der griechischen Litteratur in der Alexandrinerzeit. — Petronius,

Cena Trimalchionis; herausg. von Friedländer. — Porphyrii quaestionum Homericarum ad Uiadem pertin.

rel., coli. Schräder. — Cleomedes, ed. Ziegler. — Petavius, De doctrina temporum. —• Süpfle, Geschichte

des deutschen Kultureinflusses auf Frankreich. — Carus Sterne, Werden und Vergehen.

B. Schülerbibliothek.

Bibliothekar: Oberlehrer Dr. Opitz.

An Geschenken erhielt die Bibliothek: Von Herrn Buchhändler P. Beyer: 1310. Robitzsch, Geriswind.

— Von dem Abiturienten Heinrich Titze: 1125. Gruppe, Leben und Werke deutscher Dichter 4. Bd. — 1305.

v. Koppen, Der deutsche Reichskanzler Fürst Otto von Bismarck. — 1306. Amor und Psyche. Neun Bilder

von Thumann. — Von dem Schüler der Untertertia^ Wilhelm Breslauer: 1204—1212. Nieritz, Die Türken
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vor Wien. Die Hussiten vor Naumburg. Das verlorene Kind Der Prinzenraub. Christoph Columbus. Pom¬

pejis letzte Tage. Die Belagerung von Freiberg. Die Belagerung von Magdeburg. Beiisar.

Angekauft wurden aus den Mitteln der Bibliothek für die
Oberklassen: 989. Meisterwerke der Holzschneidekunst her. von Weber 13. Bd. — 1060. Fürst Bismarck

als Redner her. von Böhm 10.—16. Bd.. — 1077. Gerstäcker, Ausgewählte Werke II. Serie 8.—12. Bd. —

1085. Trinius, Thüringer Wanderbuch 4. Bd. — 1121. Sach, Deutsches Leben in der Vergangenheit 2. Bd. —

1143. Oncken, Allgemeine Geschichte in Einzeldarstellungen. Hauptabteilung IV. 3. 5. 6. Teil. — 1200. Kroker,

Katechismus der Archaeologie. — 1201. Volz, Emin Paschas Entsatz und Stanleys Zug durch das „dunkelste

Afrika". — 1202. Peters, Die deutsche Emin-Paschaexpedition. — 1203. Kirchhoff, Unser Wissen von der

Erde 1. Bd. — 1213. Steinhausen, Geschichte des deutschen Briefes 2 Bde. — 1216. 1217. Dahn, Gelimer.

Die Bataver. — 1219. Günther, Lehrbuch der physikalischen Geographie. — 1220. Cosack, Materialien zu

Lessings Hamburgischer Dramaturgie. — 1221. H. Seidel, Sonderbare Geschichten. — 1222. Graf Moltke als

Redner her. von Karpeles. •— 1223. Graf von Schack, Mosaik. — 1224. Kroker, Katechismus der Mytho¬

logie. — 1225. Dannenberg, Münzkunde. — 1226. Jastrow, Geschichte des deutschen Einheitstraumes und

seiner Erfüllung. — 1227. Burnett, Der kleine Lord. — 1228. Moltke, Gesammelte Schriften und Denk¬

würdigkeiten 2. 3. 4. Bd. — 1230. Cholevius, Geschichte der deutschen Poesie nach ihren antiken Elementen.

2 Bde. — 1231. Wissmann, Meine zweite Durchquerung Afrikas. — 1232. Cornelius, Nibelungen, Sieben

Blätter. — 1235. 1236. Baumbach, Der Pathe des Todes. Thüringer Lieder. — 1237. Heinemann, Goethes

Mutter. — 1239. Eyssenhardt, Italien. — 1241. Hönig, 24 Stunden Moltkescher Strategie. — 1242. 1243.

Meisterwerke der christlichen Kunst her. von Weber 2 Bde. — 1244. v. Franijois, Die letzte Reckenburgerin.

— 1245. Müll er-Frauenstein, Von Heinrich von Kleist bis zur Gräfin Marie Ebner - Eschenbach. — 1246.

Wiehert, Thileman vom Wege 3 Bde. — 1247. v. Hase, Erinnerungen an Italien. — 1249. Renatus, Lebens¬

skizzen aus ernsten und heiteren Tagen 2 Bde. ■— 1261. 1262. 1263. C. F. Meyer, Die Versuchung des Pescara.

Die Hochzeit des Mönchs. Angela Borgia. — 1265. E. Schmidt, Lessing 2 Bde. — 1266. Heyse, Die Ma¬

donna im Ölwald. — 1273. 1274. 1275. 1301. H. Hoffmann, Der Hexenprediger u. a. Novellen. Im Lande der

Phäaken. Unter blauem Himmel. Geschichten aus Hinterpommern. — 1293. Frey, Erinnerungen an Gottfried

Keller. — 1296. v. Warsberg, Ithaka mit Abbildungen von Fischer. — 1297. Springer, Aus meinem Leben.

— 1299. Boehlau, Ratsmädelgeschichten. — 1300. v. Dührow, Strahlendorf und Reetzow. — 1303. Brenning,

Goethe nach Leben und Dichtung. — 1304. Ebers-Guthe, Palästina in Bild und Wort 2 Bde. — 1307. Bren¬

ning, Gottfried Keller nach seinem Leben und Dichten.

Mittelklassen: 1214. Stein, Fürchtegott Geliert. — 1215. v. Pfister, Herzog Magnus von Württem¬

berg. — 1218. Aly, Cicero. — 1229. v. Bertouch, Vor vierzig Jahren. — 1233. Seemann, Die gottesdienst¬
lichen Gebräuche der Griechen und Römer. — 1234. Feldbriefe von G. H. Rindfleisch her. von Ornold. —

1238. Richter, Die Spiele der Griechen und Römer. — 1240. Maspero, Ägypten und Assyrien. — 1250.

Steinberg, Das Preussenkind. — 1252. Ohorn, Der Bürgermeister von Lübeck. — 1253. v. Süfsmilch gen.

Hörnig, Das Erzgebirge in Vorzeit, Vergangenheit• und Gegenwart. — 1254. Höcker, Der Marschall Vor¬

wärts. — 1257. Frommel, In des Königs Rock. — 1258. Tanera, Deutschlands Mifshandlung durch

Ludwig XIV. — 1260. Pichler, Germania. Hermann der Befreier. — 1264. Brümmer, Deutschlands Helden

in der deutschen Dichtung. — 1268. Falkenhorst, Der Ostafrikaner. — 1269. Lechleitner, Der Schreiber

von Konstanz. — 1270. Treller, Vergessene Helden. — 1271. Robolsky, Hennigs von Treffenfeld. — 1272.

Falkenhorst, Abenteurer. — 1276. Rüge, Christoph Columbus, — 1277. Berthelt, Geographie in Bildern. —

1292. Hammer, Europas Tierwelt in Bildern. — 1294. Wustmann, Allerhand Sprachdummheiten. — 1295.

Verne, Cäsar Cascabel. — 1298. Weinland, Rulaman. — 1302. Schwebel, Markgraf Woldemar. — 1278 bis

1282. Zwierzina, Gabelsberger stenographische Bibliothek 1. 3. und 4. 7. und 8. 9. 10. Bd. — 1283—1285.

Kleemeier, Stenographische Büchersammlung 3 Bde. — 1286—1291. Stenographisches Lesekabinet von Schiff.
1.—6. Heft.

Unterklassen: 54. Gräbner, Robinson Crusoe. — 885. Lohmeyer, Deutsche Jugend Neue Folge

8. 9. Bd. — 1248. Palmer, Eddy oder treu und standhaft. — 1251. Spyri, Zwei Volksschriften. — 1256.

Spyri, Volksschriften 2. Bd. — Aus Horns Jugendbibliothek: 1255. Noeldechen, Um Haares Breite. 1267.

Noeldechen, Das Leben des Grafen York. — 1259. Höcker, Theodor Kömer. — 1308. Petersen, Reinhart

Rotfuchs. — 1309. Otto, Männer eigner Kraft.
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C. Physikalisches Kabinett.

Vorstand: Prof. Dr. Lehmann.

An Geschenken erhielt die Sammlung: eine Drehwage nach Coulomb von Herrn stud. Stöckhardt, 60 Mark
(Hohlspiegel) vom Oberprimaner Sala, eine photographische Kamera vom Oberprimaner Sieskind und einen
Induktor vom Obersekundaner Jahnke.

Von den verfügbaren Mitteln wurden angekauft: zwei Gestelle für Augenzerlegung, Pacinottischer Ring,
Gebläsetiseh, Gebläselampe, unterbrochener Heber, Mörser, Mangs Universalapparat, Chemikalien.

D. Lehrmittel für den Unterricht in der Naturkunde.

Vorstand der Sammlung: Oberlehrer Dr. Gumprecht.

An Geschenken erhielt die Sammlung: Bier von Strandvögeln durch Prof. Dr. Lehmann, eine Nebelkrähe
und einen Kuckuck von Dr. Striiver, Bimsstein von Neuwied durch Dr. Gläfser, Bimsstein von Sylt durch
Dr. Bechert, eine Sammlung von Mineralien durch stud. Hugo Wach, einen Tintenfisch von stud. med. Wilde,
einen Mauersegler von Becher I a,, den Panzer eines Gürteltieres von Kaul lll a ,, Natternhäute von Grünzig III 3̂
Gold aus Südafrika und versteinerte Korallen von Gutmann III b ,, Kolibris, Mineralien von Stafsfurt und
Schwefelerzevon Konrad IV,, Blattfufskrebse von Fränkel IV 2, Larvenhäute von Wasserjungfern durch Schirlitz IV 2,
einen Kammmolch und Schneckengehäuse von Kockmann IV 2 , das Gehörn eines capischen Springbocks von
Katzenstein Y u eine junge Blindschleiche von Wagenknecht V,, eine Holzwespe.

Angekauft wurden die Entwickelungszustände eines Käfers, einer Ameise und eines Molches von der
Linnaea, zwei Lieferungen der Abbildungen einheimischer Bäume aus Hartingers Verlag, eine Reihe Pappkästen,
Text-Ergänzung 1891 zu Credner, Der Boden der Stadt Leipzig, zwei Keimkästen.

E. Landkartensammlung.

Es wurden angekauft die Wettinischen Lande von Kämmel-Leipoldt und Afrika von Wildeis.

F. Turngerät.

Neu angeschafft wurden: 12 Paar Hanteln, 2 Paar Bügelpauschen, 7 Keulen, 6 Springstäbe, 6 stumpfe
Gere, G Pilumstäbe.

Gr. Lehrmittel für den Zeichenunterricht.

Vacat.

H. Lehrmittel für den Gesangunterricht.

Angekauft wurden: Salvum fac regem von Seiffert (1 Partitur, 12fach Stimmen); Duette von Mendelssohn
(1 Partitur, 12fach Stimmen); Sedanhymne von Nölken (1 Partitur, 12fach Stimmen); Festhymnus von Miiller-
Hartung (2 Partituren, 12fach Stimmen); Kaiser Rotbarts Testament von Köllner (2 Partituren, 12fach Stimmen);
Torgauer Marsch von Protze (2 Partituren, 12fach Stimmen).
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IV. Schülerschaft.

Beim Abschlüsse des vorigen Jahresberichtes, am 7. März 1891, hatten wir 516 Schüler. Auf¬
genommen wurden seitdem 103, abgegangen sind 96, und zwar 44 mit Reifezeugnis, 52 -vor Beendigung
des neunjährigen Kursus. Demnach ist der jetzige Bestand 523 Schüler, die sich folgendermafsen
auf die Klassen verteilen:

I a. 37 II b . 57 IV. 83
Ib . 38 III a. 60 V. 67

II". 37 III 13. 76 VI. 68
112 193 218

A. Mit Reifezeugnis abgegangen:

Ostern 1891: Ernst ßietschel, Otto Breitenborn, Paul Sixtus, Theodor Ilberg, Otto Hell¬
riegel, Otto Romberg, Konrad Piatscheck, Hugo Wach, Arthur Kindermann, Felix Fabian,
Kurt Hennig, Walther Dehn, Louis Albesheim, Ernst Jahrmarkt, Karl Tänzer, Konrad Laue,
Max Dietze, Walther Freytag, Hans Schnorr, Richard Kretschmann, Max Reymann, Max
Richter, Alfred Weiske, Walther Hilbert, Rudolf Beier, Erich Rentsch, Walther Klemm, Friedrich
Tscharmann, Gustav Seyfarth, Ernst Petzold, Christian Neumann, Otto Birenheide, Gustav
Herrmann, Hermann Alberti, Hermann Nestler, Kurt Götze, Kurt Schaube, Alexander Orth,
Emil Stöckhardt, Hans Försterling, Hugo Schlemüller.

Michaelis 1891: Georg von Wittern, Alfred Kresse, Paul Müller.

B. Ohne Reifezeugnis abgegangen:

aus I b : Walther Fickenwirth, Walther Braun, Walther Oelssner;

aus II a : Rudolf Zinkeisen, Albert Hildebrandt, Willy Götze, Fritz Wendler, Arthur Horn,
Walther Winkler, Hermann Beyer, Karl Ruppin, Alfred Jähnig, Karl Binding,
Heinrich Burckas, Hans Fischer, Willy Hornung;

aus II b : Max Meifsner, Hugo Eggeling, Max Kahl;

aus III": Konrad Zinkeisen, Rudolf Kraufse, Hugo Schütz, Johannes Karg, August Krasty,
Richard Heue;

aus IIP:* Max Willich, Horst Eisner, Fritz Brückner, Karl Seyffert, Hermann Tünnermann,
Bogislav von Wedell, Max Steinbrecht, Ernst Katzenstein, Georg Nauck, Johannes
Krieg;

aus IY: Reinhold Richter, Herbert von Weber, Harry Bierwirth, Kurt Neubert, Armin Keil,
Karl Bretschneider, Max Philipsborn;

aus V: Paul Rode ("j"), Kurt Püschel, Hans Tisch endorf, Kurt Reuling, L6on von Stoutz ("j*),
Rudolf Ziesing;

aus YI: Karl Kautzsch, Albert Fels, Gustav Jacobs, Hans Reclam.

An Schulgeld sind in diesem Jahre 9275 Mark erlassen worden; 109 Schüler haben an der
Vergünstigung teilgehabt, darunter 37 mit vollem Erlafs. Sechs Lehrersöhne genossen die gesetzliche
Schulgeldbefreiung.

Königliche Stipendien haben 23 Schüler der Ober- und Mittelklassen erhalten, und zwar 4 zu
je 100, 19 zu je 50 Mark.
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Büchorprämien erhielten bei der Versetzung zu Ostern 1891 folgende Schüler: Richard Behrend

aus I\, Wilhelm Becher und Alfred Klotz aus I b2 , Georg Yoigt und Johannes Loth aus II a1;

Rudolf Schultz aus II a2 , Karl Ruppin und Hans Sachsse aus II^, Martin Segnitz aus II b3 ,

Kurt Gutwasser und Johannes Freudenreich aus HP 1!, Hans Festner aus III aa , Johannes

Fichtner und Richard Mende aus ni bx , Georg Schellenberg und Alexander Bittorf aus

IH b2 , Richard Cohn und Kurt Heyde aus [Vj, Fritz Brückner und Johannes Flatter aus IV 2 ,

Walther Mieg, Otto Liesche und Fritz Ehlich aus Y 1 , Willy Schneider, Armin Keil und Karl

Richter aus Y 2 , Felix Freymond und Kurt Woyte aus YI X, Paul Reymann und Paul Schmie!

aus VI 2 .
Schüler-Verzeichnis.

(S.) = im Sommerhalbjahre, (W.) — im Winterhalbjahre aufgenommen.

No. > a 111e. Tag, Jalir, Ort der Geburt. Stand mid Wohnort des Vaters.

Oberprima!.
Aureden, Paul
Batz, Walther
Becher, Wilhelm
v. Criegern, Christian

Dölling, Max (S.)
v. Einsiedel, Haubold

Goldmann, Arthur
Kallmeier, Richard
Klotz, Alfred
Laux, Wolfgang
Lorenz, Georg
Löwenheim, Kurt
Münch, Philipp (W.)
Nitzsehe, Max
Schmidt, Paul
Stange, Eduard

Wolff, Karl
Zinkeisen, Bruno

Oberprima,.
v. Bardeleben, Karl
Behrend, Eichard
Berger, Eudolf
Bernstein, Eichard
Georgi, Eobert
Goldacker, Max
Häubler, Alfred
Kufs, Hugo

Lehmann, Sigismund
Mühlau, Johannes
Nösske, Haus
Pretzsch, Eichard
Sachsse, Friedrich
Sala, Bernardo
Schenderlein, Johs.
Schober, Ernst
Sieskind, Jacob
Titze, Heinrich
Willhöfft, Walther

13. August 1872 Leipzig
21. April 1871 Leipzig
28. Dezember 1872 Zwickau i. S.
21. März 1874 Leipzig

15. Mai 1870 Glauchau
24. Oktober 1872 Grimma

1. September 1871 Karlsbad
30. Juli 1872 Leipzig
15. Juni 1874 Zittau
31. Juli 1873 Leipzig
9. September 1869 Lausigk

14. März 1874 Leipzig
9. Juli 1870 Leipzig

29. Oktober 1872 Leipzig
21. April 1873 Leipzig
10. April 1873 Grossmehlra i. Schwärzt).-

Sondershausen
17. September 1873 Neuhaidensleben
10. November 1872 Leipzig

31. Juli 1872 Koburg
25. März 1874 Greifswald
25. Februar 1870 Kothen.
25. Dezember 1874 Leipzig
13. November 1871 Leipzig
12. Februar 1873 Leipzig
17. Juni 1872 Jüdewein b. Pössneck
16. Dezember 1871 Grosszössen b. Kie¬

ritzsch
18. Juli 1870 Leipzig
28. Januar 1874 Dorpat
21. Oktober 1871 Berlin
26. Juni 1873 Leipzig
21. August 1872 Chemnitz
18. Dezember 1873 Leipzig
13. September 1872 Stollberg i. S.
11. Mai 1874 Halle a. S.
12. November 1872 Leipzig
23. Oktober 1872 Berlin
20. März 1873 Leipzig.

Schneidermeister, f
Kaufmann.
Kaufmann, f
Lic. theol. u. Dr. phil., Diakonus

u. Divisionspfarrer.
Apotheker, Leipzig.
Kammerherr auf Wolftitz b. Froh¬

burg.
Kaufmann, Leipzig.
Privatus.
Gymnasialprofessor, Leipzig.
Billeteur bei der Staatsbahn.
Privatus, Leipzig.
Steindruckereibesitzer.
Architekt.
Kaufmann, f
Bankier.
Obertelegraphenassistent, Leipzig.

Kaufmann, f
Eechtsanwalt.

Privatus, Leipzig.
Dr.jur.,Eeichsgerichtsrat, Leipzig.
Hofbüchsenmaoher, Leipzig.
Dr. med., prakt. Arzt.
Dr. jur., Oberbürgermeister.
Zimmermeister.
Kaufmann, Leipzig.
Gutsbesitzer.

Gerichtsamts-Aufseher.
Universitätspröfessor.
Telegraphensekretär, Leipzig.
Instrumentenmacher.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Eegistrator, Leipzig.
Kaufmann, f
Bankier.
Buchhändler, Leipzig.
Kaufmann, f



So.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

1
2
3
4
5
6
7

8
9

10
11
12

13

14
15
16
17
18
19

20

1

2
3
4
5
6
7
8

9
10

18

Unterprima,.
Bleichert, Max
Frölich, Wilhelm
Henschel, Karl
Hermann, Otto
Kloss, "Walther
Lötzsch, Johannes
Noesske, Kurt
Richter, Hans
Riedel, Karl
Rocca, Kurt
Schäfer, Moritz
Schinze, "Wilhelm
Schultz, Rudolf
Schulze, Karl
Sonnekalb, Paul
Stöckhardt, Arthur
"Weise, Erich
Zinkeisen, Alfred

Unterprima^.
Berg, Arthur
Bodek, Kurt
Bodenburg, Hermann
Bücking, "Walther
Dietz, Karl
Dix, Theodor
Fels, Gustav

Frank, Alfred
Freytag, Otto
HandmaDn, Rudolf
Haustein, Max
Kariowa, Hermann (S.)

Klesse, "Walther

Lange, Eugen
Loth, Johannes
Meinig, Arthur
Rosenfelder, Eugen
Runge, Oskar
Sprockhoff, Arthur

Voigt, Georg

Obersekundaj.
Arndts, Hans

Beck, Oskar
Fischer, Arthur
Gebhardt, Kurt
Gente, Kurt
Gräser, Paul
Gutbier, Alexander
Hafeiiand, Reinhold

Handmann, Richard
Kretschmer, Arthur

24. Mai 1875 Schkeuditz
19. Oktober 1873 Dresden
9. November 1873 Sellerhausen

17. Mai 1873 Leipzig
16. Mai 1874 Hainichen
4. Juli 1873 Freiberg
9. November 1873 Gohlis

28. September 1872 Chemnitz
12. Dezember 1872 Remse
1. September 1873 Leipzig

30. Januar 1873 Gr.-Wiederitzsch
15. Mai 1873 Gr.-Dalzig
10. Mai 1874 Hamburg
21. März 1873 Petersdorf b. Frankfurt a. 0.
10. Mai 1873 Erfurt
17. Februar 1875 München-Gladbach
14. Juli 1873 Reichenberg i, B.
10. November 1872 Leipzig

7. Juli 1872 Engelsdorf b. Leipzig
5. Mai 1875 Riesbach b. Zürich

12. Juni 1872 Leipzig
11. September 1873 Querfurt
28. Oktober 1873 Sondershausen
30. Juni 1874 Greiz
18. Juli 1873 Varel in Oldenburg

29. Juli 1874 Halle a. S.
11. November 1873 Plauen i. V.
28. September 1873 Poreiar i. Indien
26. Januar 1873 Leipzig
31. Dezember 1873 Heidelberg

18. Juni 1874 Leipzig

17. Dezember 1873 Dresden
15. August 1873 Leipzig
12. Juli 1872 Leipzig
14. Juli 1874 Cannstatt
9. November 1873 Leipzig

10. Juli 1875 Königsberg i. d. N.

11. Juli 1873 Berlin

19. August 1873 Berlin

30. Dezember 1872 Buchholz
16. November 1874 Voitersreuth
14. November 1874 Leipzig
21. September 1874 Halle a. S.

7. November 1874 Remda b. Blankenhain
21. März 1876 Leipzig
16. Dezember 1874 "Wengelsdorfb.Dürren-

berg
9. Juni 1875 Poreiar in Indien

11. Juli 1873 Oberweigsdorf i. S.

Ingenieur, Leipzig.
Oberstabsarzt, Dr. med., Möckern.
Schuldirektor,
B uchd ruckereibesitzer.
Hauptmann, Dr. jur., Leipzig.
Pfarrer, St. Egidien f.
Telegraphen Sekretär.
Polizeidirektor, Leipzig f.
Pfarrer f.
Kaufmann.
Lehrer.
Bauunternehmer, Leipzig.
Dr. jur., Privatus, Leipzig.
Schäfereiverwalter f.
Rangiermeister, Leipzig.
Ingenieur, Leipzig.
Hauptzollamts-Rendant, Leipzig.
Rechtsanwalt.

Gutsbesitzer.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Förster f.
Fabrikbesitzer.
Justizrat und Rechtsanwalt b.

Reichsgericht, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Rechtsanwalt, Leipzig.
Missionar, Leipzig.
Lehrer.
Universitätsprofessor, Geh. Hof¬

rat.
Professor a. Konservatorium für

Musik.
Rechtsanwalt f.
Lehrer, Abtnaundorf.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Buchbinder f.
Obersekretär u. Kanzleirat b.

Reichsgericht, Leipzig.
Eisenbahn-Assistent f.

Justizrat u. Rechtsanwalt
b. Reichsgericht, Leipzig.

Fabrikant.
Hauptzollamts-Assistent, Leipzig.
Kaufmann.
Privatus, Leipzig.
Lehrer, Leipzig.
Kaufmann.
Kantor, Leipzig.

Missionar, Leipzig.
Hauptzollamtsassistcnt, Leipzig.
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N a nie.

Krieger, Johannes
I.auehe, Karl
Marx, Bruno
Preuss, Ernst
Eichter, Alfred
Richter, Hans
Segnitz, Martin
Winkler, Paul
"Wunsch, Paul

Ober Sekunda.,.
Ebert, Eichard
Janke, Alfred
Koch, Eichard
Kosnick, Karl
Michaelis, Eritz
Nathan, Felix
Pause, Georg
Pinkert, "Waither
Eossberg, Kurt

Sachsse, Hans
Schiller, Paul
Schnösenherg, Wilhelm (S.)
Schwefler, Hermann
Sinz, Detlev
Wagner, Emil
Werner, Eritz
Willhöfft, Eritz
Wölker, Konrad

Untersekunda,.
Ae, Friedrich

Bachmann, Eudolf
Brandt, Otto
Cui'schmann, Fritz (S.)
Curschmann, Hans (S.)
Elzner, Eeinhard
Eestner, Hans
Forberg, Georg
Frank, Hermann
Freytag, Eduard
Eritzsche, Johannes
Himmelreich, Kurt
Jolles, Hugo
Karl, Eudolf
Klopsch, Kurt
Krause, Eudolf
Löwenheim, Paul
Müller, Adolf
Pässler, Max
Piutti, Hermann

Pöschel, Emst
Pöschmann, Franz (W.)
Queckenstedt, Hans
Beuter, Otto

Schröder, Arthur

Tag, Jalir, Ort der Geburt. Stand nud Wohnort des Vaters.

20. September 1873 Leipzig
14. Januar 1874 Abtnaundorf
28. Juni 1875 Berlin
28. November 1872 Buchholz
10. Oktober 1875 Leipzig
14. Dezember 1874 Leipzig
16. Juni 1875 Herrmannsgrün
26. September 1874 Leipzig

2. April 1874 Lausen b. Markranstädt

20. Januar 1S75 Leipzig
22. April 1873 Leipzig
27. Juni 1875 Leipzig

2. Oktober 1873 Vinzolberg b. Stendal
15. Juni 1875 Eodersdorf b. Plauen
23. August 1875 Leipzig

1. Juli 1873 Meerane
6. Juli 1873 Leipzig
6. Juni 1874 Eubabrunn b. Markneu¬

kirchen
26. Juli 1875 Dresden

3. September 1875 Leipzig
29. September 1874 Mühlheim a. Eh.
14. Januar 1875 Leipzig
11. Juli 1874 Easchau b. Schwarzenberg
16. Mai 1874 Trier
25. Januar 1875 Leipzig
14. März 1S76 Leipzig
18. Juni 1875 Leipzig

29. Mai 1876 Beudnitz

30. März 1875 Falkenstein i. Yogtl.
27. August 1875 Gohlis
17. März 1874 Berlin
14. August 1875 Berlin
12. Mai 1876 Leipzig
11. Februar 1876 Knautkleeberg b. Leipzig
3. Februar 1875 Wahren b. Leipzig
9. August 1875 Leipzig
4. Mai 1876 Leipzig

21. Dezember 1875 Leipzig
14. März 1875 Lichtenstein b. Callnberg

6. Juli 1876 Leipzig
7. Januar 1876 Leipzig
2. November 1875 Berlin

15. Dezember '1875 Fischbach in der Eöhn
20. April 1876 Leipzig
4. April 1876 Ereiberg
8. Oktober 1875 Gross-Böhla b. Dahlen
3. Juni 1874 Leipzig

2. September 1874 Leipzig
27. Novembor 1874 Plauen i/V.
15. August 1876 Eeudnitz
2. September 1876 Leer in Ostfriesland

12. Dezember 1875 Leipzig

Lehrer.
Gartendirektor.
Oberinspektor, Leipzig.
Fabrikant.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Pfarrer, Mildenau b. Annaberg.
Dr. med., Privatus.
Gutsbesitzer.

Kaufmann.
Kaufmann f.
Zugführer b. d. Kgl. Pr. St.-E.
Giiterexpedient, Leipzig.
"Versicherungsinspektor, Leipzig.
Kaufmann.
Dr. med. f.
Besitzer d. Zoologischen Gartens.
Stallmeister bei der Pferdebahn,

Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Direktor des Georgenhauses.
Kaufmann f.
Apotheker f.
Oberförster f.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Kaufmann u.Kgl. Bumän. Konsul.

Oberpostdirektionssekrotär,
Leipzig.

Aktuar am Kgl. Amtsger., Leipzig.
Ziegeleibesitzer f.

\Professor an der Universität,
( Leipzig.
Lederhändler.
Mühlenbesitzer.
Oberlehrer.
Kaufmann.
Eechtsanwalt.
Kaufmann.
Postsekretär, Loipzig.
Kaufmann j\
Bureauvorsteher.
Buchhändler, Leipzig.
Pfarrer, Wiederau b. Pegau.
Steindruckereibesitzer.
Diakonus, Leipzig.
Hotelier, Lommatzsch.
Organist zu St. Thomä u. Lehrer

am Konservatorium.
Buchdruckereibesitzer.
Kaufmann.
Lehrer, Leipzig.
Navigationslehrer, Apenrade in

Schlesw.-Holst.
Kaufmann.
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26
27
28
29
30

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25

26
27

1 ■
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

12

13
14
15
16
17
18
19

20

Steinhäuser, Konrad
Straube, Martin
"Wagner, Albert
Wendt, Franz
Wildeis, Kurt

Untersekunda 2.

Aumann, Paul
Berndt, Georg
Bernstein, Otto
y. Bressensdorf, Felix (S.)
Brühl, Ernst
Demuth', Walther
Drescher, Karl
Finkelstein, Alexis
Freudenreich, Johs.
Gutwasser, Kurt
Heiling, Hans
Hesse, Erich
Hille, Bernhard
Holzapfel, Hermann (S.)

Ligen, Kurt
Kispert, Kurt
König, Ernst
Lange, Emil
Lötzsch, Walther
Michael, Otto \
Michael, Paul /
Reinshagen, Otto
Schmidt, Karl (S.)
Schroeder, Otto
Schultze, Harry

Thorer, Fritz
Zinimerhäckel, Ferd.

Obertertia^

Andrae, Hugo (S.)
Bittorf, Alexander
Coppius, Adolf
Diehl, Ludwig (W.)
Geissler, Max
Gräbel, Walther
Grüntzig, Alfred
Jäger, Paul
Kaul, Edgar
Kuntzsch, Karl
Leppert, Eichard

Möckel, Kurt

Opetz, Ulrich
Philipsborn, Georg
Rechenberg, Johs.
Richter, Otto
Schellenberg, Georg
Schneider, Bernhard
Seydel, Gerhard

11. December 1876 Naumburg
17. Oktober 1875 Jena
24. September 1875 Gohlis
8. Mai 1876 Volkmarsdorf

15. Juni 1876 Leipzig

2. März 1876 Leipzig
13. März 1876 Mainz
7. Mai 1877 Leipzig

17. Mai 1876 Leipzig
27. Dezember 1876 Berlin
5. November 1875 Leipzig

21. September 1875 Rollsdorf b. Halle a.
25. Januar 1877 Lindenau
25. Juli 1876 Leipzig
25. September 1876 Leipzig
30. September 1874 Halle a. S.
25. November 1874 Leipzig
11. Dezember 1874 Leipzig
10. Oktober 1875 Gieboldehausen b.

Göttingen
24. Mai 1876 Lindenau
23. Oktober 1874 Hof i. B.

1. Juni 1876 Schöneck
30. Dezember 1875 Leipzig
26. Oktober 1874 Meerane

3. Juni 1876 Leipzig
19. März 1876 Leipzig
27. Juli 1874 Kaiserslautern
19. März 1877 Dresden
20. Februar 1875 Torgau

3. Mai 1876 Leipzig
31. Oktober 1876 Halle a. S.

11. August 1876 Weimar
29. April 1876 Reudnitz
20. Dezember 1876 Leipzig
16. September 1876 Tübingen
26. Juli 1877 Reichenbaoh i. Y.
14. Dezember 1875 Coburg
17. März 1876 Freiberg
27. Juni 1877 Oannewitz b. Mutzschen
15. Mai 1877 Leipzig

1. Mai 1877 Leipzig
8. April 1877 Dresden

23. Januar 1876 Reudnitz

9. Dezember 1875 Leipzig
8. Mai 1877 Bentschen, Kreis Meseritz

28. März. 1877 Leipzig
30. April 1877 Dresden
10. Juni 1877 Gohlis
18. Januar 1877 Gohlis
21. August 1875 Trachenau b. Rötha

Kaufmann, Leipzig.
Lehrer, Leipzig.
Gärtnereibesitzer, Leipzig.
Maurermeister, Leipzig.
Bürgerschullehrer.

Kaufmann.
Privatus, Leipzig.
Dr. med., prakt. Arzt.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Direktor d. Pestalozzistifts.
Gasthofsbesitzer.
Fabrikbesitzer.
Realschuloberlehrer.
Hauptzollamts-Assistent.
Kaufmann, Leipzig.
Rechtsanwalt f.
Direktor d. Leipz. Pferdebahn.
Privatus, Leipzig.

U niversitätsbeamter.
Kaufmann f.
Färber.
Kaufmann.
Pfarrer, St. Egidien f.
Privatus.
Kaufmann.
Reichsgerichtsrat, Leipzig.
Oberst z. D., Leipzig.
Rechtsanwalt b. Reichsgericht,

Leipzig.
Rauchwarenhdlr., Leutzsch.
Fabrikdirektor, Leipzig.

Lithograph, Leipzig.
Lehrer, Leipzig.
Kaufmann.
Schriftsteller, Leipzig.
Superintendent, Borna f.
Fabrikbesitzer, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Pfarrer, Leipzig.
Fabrikbesitzer.
Privatus.
Billeteur b. d. Königl. S. Staats¬

bahn, Leipzig.
Botenmeister b. d. Königl. Staats¬

anwaltschaft, Leipzig.
Buchhändler.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Gymnasialrektor, Leipzig.
Schuldirektor, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Pfarrer, Zöpen bei Kieritzsch.
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Stumpf, Franz
Taube, Franz
Thieme, Karl

Tiemann, "Walther

Unger, Reinhold
Vogt, Fritz
"Weber, Paul
Weydling, Georg
Wunderlich, Jobs.

Obertertia a .

Aliendorff, Riebard
Beerholdt, Hugo
Bortmann, Georg
Cohn, Alfred
Dietze, Alfred
Eckert, Paul
Feldweg, Felix
Fichtner, Johs.
Frankel, Alexander
Germanus, Johannes
Hansen, Paul
Hennig, Georg
Jahne, Arthur
Klotz, Edmund
Köhler, Friedrich
Köhler, Walther
Koth, Alfred
Kümmel, Theodor
Lehmann, Paul
Maul, Rudolf

Mende, Richard
Rauth, Karl
Reclam, Ernst
Roch, Heinrich
Rühle, Karl

Sieber, Felix
Steglich, "Walther
v. Stoutz, "Walther
Thomas, Johannes
Wacker, Otto
Waldaestel, Franz
Windemuth, Karl

Untertertiaj.

Bemdt, Otto
Beyer, Moritz
Fein, Alexander
Flatter, Johannes
Flemming, "Walther
Frankel, Ernst
Fritzsche, Eugen
Funke, Karl (S.)
Gutmann, "Walther (S.)
Hammer, Robert

26. April 1877 "Weimar
30. September 1877 Neuschönefeld
3. November 1875 Lindenau

29. Januar 1876 Delitzsch

26. Oktober 1877 Leipzig
6. März 1877 Leipzig

30. Juli 1876 Gohlis
15. Dezember 1874 Leipzig
5. Juni 1876 Leipzig

13. Januar 1876 Kothen
26. Mai 1876 Leipzig
26. Februar 1878 Jena
23. Mai 1877 Leipzig

2. März 1874 Leipzig
16. September 1877 Greifenhain b. Frohburg
19. Januar 1876 Thonberg
13. Juni 1876 Reudnitz
27. September 1875 Leipzig
4. September 1876 Eutritzsch

28. August 1876 Eutritzsch
2. Februar 1876 Lommatzsch
2. August 1878 Schafstädt
2. Juli 1877 Zittau

23. Februar 1877 Metz
25. April 1877 Leipzig
21. August 1875 Schönefeld
19. August 1876 Aken a. d. E.
19. Oktober 1876 Böhrigen b. Rosswein.

6. Juni 1876 Hanau

21. Oktober 1875 Anger
12. Juli 1876 Mainz
21. März 1876 Leipzig
11. August 1877 Leipzig
24. August 1877 Sellerhausen

1. Mai 1876 Meissen
24. Februar 1876 Nossen.
4. Mai xo76 Leipzig

24. Februar 1877 Eutritzsch
18. September 1876 Lindenau
19. Dezember 1875 Leipzig
22. Dezember 1876 Witzenhausen b. Cassel

16. Januar 1879 Minden
13. Mai 1878 Paris
13. Dezember 1877 Leipzig
13. Februar 1877 Meerane
22. November 1877 Leutzsch

6. April 1878 Leipzig
27. Mai 1877 Leipzig
18. August 1878 Meerane
29. Dezember 1877 Dresden
31. August 1877 Leipzig

Kaufmann, Leipzig.
Oberpostsekretär, Leipzig.
Kaufmann, Helmarshausen in

Hessen-N.
Subdirektor der Lebens vers. Kos¬

mos, Leipzig.
Fabrikbesitzer.
Privatgelehrter.
Kantor, Leipzig.
Kaufmann.
Fabrikbesitzer.

Privatus, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Kaufmann.
Lohnfuhrwerksbesitzer Reudnitz f.
Pfarrer, Greifenhain.
Xylograph, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Fabrikbesitzer, Leipzig.
Baumeister, Leipzig.
Geschäftsführer, Leipzig.
Amtsrichter a. D., Leipzig.
Dr. med. u. prakt. Arzt.
Gymnasialprofessor, Leipzig.
Kaserneninspektor, Leipzig.
Firmenschreiber.
Zimmemieister.
Dr. med., prakt. Arzt.
Fabrikbesitzer.
Oberpostdirektions-Sekretär,

Leipzig.
Schaffner, Leipzig j-,
Kaufmann, Leipzig.
"V"erlagsbuchhändler.
Kaufmann.
Buchdruckereibesitzer und Buch¬

händler, Leipzig.
Landgerichtsdirektor, Leipzig.
Oberlehrer, Borna.
Dr. jur., Kaufmann.
Standesbeamter, Leipzig.
Schaffner, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.

Fabrikant, Leipzig.
Maler und Zeichner, Leipzig.
Kaufmann.
Fabrikbesitzer.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann f.
Kaufmann.
Rentier.
Direktor d.Dresdener Bank, Berlin.
Kaufmann.
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Ko.

11 Haring, Jobannes
12 Hartmann, Leopold
13 Hoffmann, Martin (S.)
14 Kaiser, Hartmann (S.)
15 Kienbaum, Albert
16 Koch, Karl
17 Kölz, Alfred
18 Kröber, Karl
19 Lejeune, Walther
20 Lucas, Richard
21 Ludwig, Arthur
22 Möricke, Eduard
23 Nöckel, Arthur
24 Ölsner, Kurt
25 Rietschel, Johannes
26 Eosenthai, Hermann
27 Sachsse, Kurt
2S Schönbeck, Friedrich'

*29 Strieder, Jakob
30 Tänzer, Otto

31 Trautsch, Rudolf
32 "Witt, Walther
33 "Wörner, Gerhard
34 "Wünsche, "Wolfgang
35 Zierold, Paul

Untertertia^.

1 Asperger, Felix
2 Bauer, Paul
3 Bergmann, Walther
4 Bielefeld, Walther
5 Blohm, Richard
6 Boisselier, Peter
7 Bönisch, Horst
8 Breslauer, Wilhelm
9 Cohn, Richard

10 Dietrich, Arthur
11 Eckardt, Heinrich
12 Ecke, Rudolf
13 Eichhof, Paul
14 Engler, Paul
15 Fröhlich, Hans
16 Gerlach, Alfred
17 Günther, Karl
18 Heyde, Kurt
19 Höhmann Richard
20 lllgen, Bruno
21 Kaiser, Sigismund
22 Kiessling, Max
23 Knöfel, Kurt
24 Kretzschmar, Oskar
25 Krüger, Fritz
26 Krüger, Hermann
27 Kutzleb, Erich
28 Langer, Kurt
29 Meinhardt, Otto
30 Meinke, Bernhard
31 Müller, Otto

Tag, Jahr, Ort der Geburt.

9. Juli 1878 Leipzig
15. November 1877 Leipzig
6. Mai 1877 Leipzig

20. März 1878 Leisnig
3. August 1879 Lehrte
3. November 1877 Plagwitz

31. Januar 1879 Reudnitz
23. September 1879 Lucka
6. Oktober 1878 Leipzig

15. September 1877 Jacksonville (Illinois)
28. April 1878 Leipzig
16. August 1877 Crailsheim
23. Mai 1877 Markranstädt
12. August 1878 Crefeld
11. September 1878 Wittenberg
16. Januar 1878 Leipzig
19. Februar 1878 Dresden
22. Juli 1878 Neuruppin

18. Dezember 1877 Frickhofen (Hessen-N.)
26. Oktober 1876 Wünschendorf bei

Lauchstädt
5. Juni 1876 Kahla

12. Juni 1877 Leipzig
11. Juni 1878 Meissen

3. Juli 1877 Eutritzsch
27. März 1878 Leipzig

5. Juli 1877 Leipzig
19. September 1877 Leipzig
8. Juli 1877 Leipzig

29. Juli 1877 Leipzig
13. September 1877 Schwerin
3. Oktober 1877 Leipzig

22. Mai 1876 Puschwitz
18. Februar 1878 Leipzig
25. Juli 1878 Leipzig.
20. September 1877 Schönefeld b. Leipzig
18. Juni 1876 Rudolstadt
20. März 1878 Leipzig
18. Februar 1877 Leipzig
17. Dezember 1877 Reudnitz
16. Dezember 1877 Leipzig
5. Juni 1877 Eisenberg

20. Januar 1877 Liebertwolkwitz
5. Januar 1878 Lindenau

20. Mai 1878 Cassel
14. April 1878 Leipzig
8. Oktober 1877 Leipzig

16. September 1877 Leipzig
15. August 1877 Leipzig
16. Mai 1878 Meerane
28. Mai 1878 Waldenburg i. Sachsen.
20. Mai 1878 Schönefeld b. Leipzig.

2. Januar 1879 Dresden
24. Oktober 1877 Sayda.
21. Oktober 1877 Möckern
11. August 1877 Leipzig

5. Dezember 1875 Eckartsberga

Stand und Wolraort des Vaters.

Kaufmann.
Tapezierer.
Kaufmann.
Privatus.
Packmeister, Leipzig.
Privatus, Leipzig.
Gütervorsteher, Leipzig.
Privatus.
Kaufmann f.
Dr. med. f.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Privatus.
Kaufmann, Leipzig.
Universitätsprofessor, Leipzig.
Kaufmann.
Kanfmann, Leipzig.
Vers.-Ober-Inspektor u. General¬

agent, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Gutsbesitzer, Wünschendorf.

Porzellansehleifer.
Kanzleisekretär b. Reichsgericht.
Gymnasialprofessor, Leipzig.
Dr. med., prakt. Arzt, Leipzig.
Kaufmann.

Buchhändler.
Fleischermeister f.
Buchhändler.
Dr. phil., Fabrikbesitzer.
Gasinspektor, Leipzig.
Dr. jur., Reichsgerichtsrat.
Amtmann f.
Bankier.
Kaufmann.
Ratssekretär, Leipzig.
Obertelegraphensekrctär, Leipzig.
Kaufmann f.
Pferdehändler.
Briefträger, Leipzig.
Restaurateur.
Postmeister, Leipzig.
Tierarzt.
Lehrer, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Universitätsbeamter.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann, Leipzig.
Postmeister, Leipzig.
Bahnbeamter.
Dr. jur., Regierungsrat, Leipzig.
Pfarrer, Hirschfeld b. Nossen.
Bezirksfeldwebel f.
Lithograph.
Stadtgutsbesitzer.
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Käme.

Neuhof, Rudolf (S.)
Neuhof, "Walther (S.)
Paulus, Kurt

Rossner, Karl
Sohirlitz, Johannes
Scholz, Hugo
Stägemann, Max
Stägemann, Waldemar
Weinhold, Camillo
Wohrizek, Emil

Quartaj.

Arndt, Rudolf
Bauer, Benno
Bötticher, "Wolfgang
Brand, Josef
Eckardt, Karl
Engel, Walther
Erölioh, Hermann
Gattel, Hugo
Gersdorf, Johannes
Giesing, Eritz
Grieshammer, Paul (S.)
Heinemann, Arno (S.)
Heynig, Alfred
Hildebrandt, "Willy
Kaupisch, Bruno
Keydel, Ernst

Knahe, "Wilhelm
Konrad, Hermann
Krahmer, Max
Kuczyriski, Arnold
Landmann, Kurt
Lange, Max
Lange, "Walther
Lehmann, Fritz
Ludewig, Riehard
Luther, Alfred
Möller, Max
Müller, Eritz
Nieckler, Otto
Philipshorn, William
Richter, Karl
Saemann, Richard

Schaaf, Georg
Schneider, Willy
Schöning, Otto

Schulz, Erhard
Starke, Walther
Stern, Albert
Stölzner, Hugo
Voigtländer, Walther
Zander, Ernst

Tag, Jalir, Ort der Gebart.

6. April 1877 Thum i. Erzgeb.
18. September 1878 Thum i. Erzgob.
17. September 1876 Berlin

5. Juli 1876 Thierbach b. Penig
6. März 1878 Grimma

21. August 1877 Königsberg i. Pr.
28. Oktober 1877 Königsberg i. Pr.
21. Juli 1879 Neuhäuser b. Königsbergi.Pr.

7. März 1878 Gohlis
24. April 1878 Reichenberg i. B.

18. Januar 1880 Leipzig
10. Juni 1879 Borna
16. Februar 1879 "Würzen
9. August 1879 Leipzig

25. Dezember 1877 Rudolstadt
22. Oktober 1878 Leipzig
18. Juli 1878 Dresden
17. Oktober 1878 Leipzig
20. August 1878 Frohburg
10. November 1878 Eutritzsch

6. Mai 1876 Neustadt b. Leipzig
10. Juni 1880 Neustadt a. d. O.

1. März 1879 Leipzig
21. September 1878 Gohlis
10. November 1877 Leipzig
30. September 1877 Hohnstein (säclis.

Scliw.)
25. April 1878 Böhrigen b. Rosswein
28. März 1878 Breslau

4. August 1877 Leipzig
22. August 1878 Augsburg
15. Dezember 1878 Leipzig
15. März 1879 Leipzig
23. Dezember 1877 Leipzig
15. August 1878 Leipzig
23. Januar 1879 Leipzig
11. Juli 1878 Leipzig
12. Februar 1878 Berka bei Eisenach
26. Juli 1878 Leipzig
11. November 1878 Neustadt
4. Oktober 1878 Leipzig
6. November 1878 Leipzig

23. September 1878 Deschka b. Görlitz

15. September 1878 Leipzig
1. November 1878 Gohlis

21. Juni 1879 Stettin

7. September 1879 Abtnaundorf
5. April 1879 Schönefeld

16. November 1878 Leipzig
26. November 1877 Markranstädt
2. Juni 1878 Berlin
4. Juli 1879 Leipzig

Stand und Wohnort des Vaters.

Oberförster, Naunhof.
beimKanzleirat, Obersekretär

Reichsgericht, Leipzig.
Mühlenbesitzer f.
Staatsanwalt, Leipzig.
Garderobeinspektor, Leipzig.

^Direktor der Stadttheator Leipzig.
Lehrer, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.

Uni versitätspro fessor.
Obertelegr.-Assistent, Leipzig.
Zeichner- u. Schriftsteller, Leipzig.
Barbier
Obertelegr.-Sekretär, Leipzig.
Dr. jur., Rechtsanwalt.
Dr. med., Oberstabsarzt, Möckern.
Kaufmann.
Pfarrer, Reichenborg b. Dresden.
Apotheker, Leipzig.
Kaufmann f.
Bahnassistent, Barneck.
Bezirksschullehrer.
Zugtührer, Leipzig.
Kaufmann.
Pfarrer.

Kaufmann.
Restaurateur, Leipzig.
Privatus.
Buchhändler, Leipzig.
Kaufmann.

| Restaurateur.
Gymnasialprofessor.
Postsekretär.
Fleischermeister.
Kaufmann, Berka.
Kaufmann.
Schaffner, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Generalagent der Lebensvors. in

Elberfeld, Leipzig.
Maurermeister.
Kaufmann.
Betriebssekretär b. d. Kgl. Pr.

Staatsbahn, Leipzig.
Dr. jur., Privatus.
Faktor.
Kaufmann.
Stationsassistent, Leipzig.
Architekt f.
Kaufmann.
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Quarta.,.
Benndorf, Victor
Bennewitz, Otto
Buchheit, Johann
Diessner, Georg
Dörfer, Johannes
Ebert, Erich
Ehlich, Eritz
Feldmann, Adolf
Frankel, Herbert
Friebel, Alfred (S.)
Hamburg, Friedrich
Hasse, Hermann

Kabitsch, Kurt
Kämnitz, "Walter
Krumbiegel, Walther
Kücken, Karl
Lange, Kurt
Liesehe, Otto
Lindner, Alfred
Lodde, Walther
Meissner, Kurt
Mieg, Walther
Müller, Alfred (S.)
Müller, Ernst
Neidhardt, Otto (W.)
Pappe, Arthur
Pickert, Johannes
Preller, Friedrich

Höckmann, Fritz (S.)
Rode, Johannes
Rohland, Walther
Roth, Franz

Satlow, Kurt
Scharfe, Johannes
Schirlitz, Otto
Schlobach, Georg
Schuppe, Arthur (S.)
Steinbach, Georg (S.)
Uhlmann, Paul

Trautmann, Arno
Walter, Karl
"Wünsche, Siegfried

Quinta r

Anderson, Balfour (S.)

Bandau, Rudolf
Bergmann, Erich
Berkes, Otto
Frank, Hans
Geissler, Georg
Geissler, Robert
Georgi, Eobert

28. Januar 1879 Leipzig
13. September 1878 Markneukirchen
20. Juli 1878 Zweibrücken
16. Oktober 1878 Gohlis
13. März 1878 Laas b. Oschatz
23. September 1879 Dresden
10. April 1878 Gohlis
20. Juli 1879 Leipzig
14. März 1878 Leipzig
18. Juli 1878 Reudnitz
5. Mai 1879 Leipzig

16. November 1878 Leipzig

24. März 1878 Gohlis
16. Juli 1876 Adorf
18. September 1878 Reudnitz
27. November 1878 Gohlis
27. Februar 1879 Leipzig

2. Oktober 1878 Leipzig
6. Februar 1879 Leipzig

11. Januar 1879 Gohlis
29. Juni 1878 Leipzig
25. September 1878 Spandau
11. Mai 1878 Greiz
6. Februar 1879 Freiberg

18. März 1878 Leipzig
7. Januar 1878 Gohlis

15. August 1878 Dresden
30. November 1878 Strehlen b. Dresden

25. September 1878 Halberstadt
27. August 1876 Gross-Corbetha
3. Dezember 1876 Möckern

10. September 1878 Leipzig

24. September 1878 Gohlis
7. Juli 1879 Leipzig.

27. Januar 1879 Grimma
31. Mai 1877 Böhlitz-Ehrenberg
25. Januar 1878 "Weissenfeis
6. Dezember 1878 Schöneberg b. Berlin.

1. August 1878 Leipzig

12. März 1878 Leipzig
1. Oktober 1877 Leipzig

15. September 1879 Eutritzsch

13. Februar 1878 Galsburg, Illinois, Verein.
Staaten v. Nordamerika.

18. Oktober 1879 Leipzig
18. Dezember 1879 Leipzig
3. August 1879 Eisenach

13. Juli 1878 Leipzig
6. Juni 1878 Eutritzsch

17. Juni 1877 Eutritzsch
5. August 1879 Leipzig

Kaufmann f.
Organist.
Brauereibesitzer f-
Kaufmann, Leipzig.
Rittergutsbesitzer, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.
Bahnassistent, Leipzig.
Tischlermeister.
Fabrikbesitzer, Lindenau.
Fabrikbesitzer, Leipzig.
Kaufmann.
Direktor des statist. Amtes und

Univers.-Professor.
Ziegeleibesitzer, Leipzig.
Bürgermeister.
Postsekretär, Leipzig.
Buchhalter.
Kaufmann.
Kaufmann.
Direktor d. Credit- u. Sparbank.
Kaufmann, Leipzig.
Stadtrat, Kaufmann.
Major z. D., Leipzig.
Fabrikbesitzer.
Diakonus, Leipzig.
Bürgerschullehrer.
Brauereidirektor, Leipzig.
Kaserneninspektor, Leipzig.
Oberpostkassenbuchhalter,

Leipzig.
Sparkassenrendant, Schkeuditz.
Pfarrer.
Brauereibesitzer.
Kontrolleur am Universitäts-Rent¬

amt.
Dr. med., prakt. Arzt, Leipzig.
Kaufmann.
Staatsanwalt, Leipzig.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann, Leipzig.
Bahnassistent, Leipzig.
Hauptzollamtsassistent, Marien¬

berg.
Postverwalter.
Photograph.
Dr. med., prakt. Arzt, Leipzig.

Professor, Jowa.

Branddirektor.
Buchhändler f.
Lehrer, Schönefeld.
Kaufmann.

[ Oberstleutnant z. D., Leipzig.
Fabrikbesitzer.
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No. Käme. Tag, Jalir. Ort der Geburt. Stand und Wohnort des Vaters.

9 Haring, Konrad
10 Jahrmarkt, Arno
11 Kabitzsch, Oswald
12 Katzenstein, Ludwig

13 Lindner, Walther
14 Lodde, Fritz
15 Lössner, Max
16 Overbeck, Hans
17 Reuther, Paul
18 Reymann, Paul
19 Rössler, Erwin
20 Russ, Richard
21 Saupe, Eugen (S)
22 Schaaf, Karl
23 Schmid, Paul
24 Schwarz, Willy
25 Stenzel, Arthur
26 Sülze, Walther
27 Teuscher, Fritz

28 Uhlmaim, Bruno
29 Voigtsberger, Kui't
30 Wagenknecht, "VValther
31 Weidlich, Richard
32 Werner, Max
33 Windemuth, August
34 Zimmerhäckel, Karl

Quinta.,.

1 Altner, Paul
2 Aly, Wilhelm
3 Aurich, Richard
4 Bierey, Eritz
5 Brenner, Adolf
6 Engel, Martin
7 Frank, Ludwig
8 Freyer, Tankred
9 Freymond, Felix

10 Gastreich, Georg
11 Georgi, Rudolf
12 Grosse, Hans
13 Hadji Lazaro, Lukianos (W.)
14 Harich, Hans
15 Henrici, Ernst
16 Herrmann, Hans (W.)
17 Hühne, Arthur (S.)
18 Kersten, Ludwig

19 Klesse, Johannes

20 Krüger, Arno i
21 Langbein, Walther
22 Otto, Kurt
23 Pfund, Walther
24 Queckenstedt, Walther
25 Röhmann, Walther
26 Schiel, Arthur

27 Schmiedel, Karl

28. Oktober 1879 Leipzig
30. Juni 1880 Leipzig

6. September 1879 Gohlis
24. September 1879 Viktoria West

am Kap d. guten Hoffnung
8. Februar 1880 Leipzig

17. April 1880 Gohlis
15. August 1879 Leipzig
25. März 1879 Gohlis
26. Oktober 1879 Auerbach i. Y.

18. September 1879 Neuschönefeld
25. April 1880 Zittau
14. April 1880 Neuschönefeld
29. Februar 1880 Leipzig

7. Juli 1880 Leipzig.
12. September 1879 Crimmitschau.

5. August 1880 Halle a. S.
4. August 1878 Leipzig
4. Dezember 1879 Leipzig

15. April 1879 Dresden

17. Mai 1880 Leipzig
31. Oktober 1879 Leipzig
26. November 1878 Lindenau.

14. Juni 1880 Güldengossa b. Leipzig.
3. Mai 1880 Leipzig
7. September 1879Witzenhausenbei Cassel
8. Februar 1880 Halle a. S.

19. Januar 1880 Leipzig
23. September 1880 Leipzig
31. Juli 1878 Glauchau

3. Oktober 1879 Leipzig
5. September 1879 Leipzig

15. Februar 1880 Leipzig
16. Juli 1879 Leipzig
19. Dezember 1879 Burgstädt
11. Oktober 1879 Leipzig
26. Mai 1879 Leipzig
17. Mai 1879 Leipzig
30. Mai 1880 Leipzig

6. Mai 1878 Wiesbaden

2. Mai 1880 Leipzig
1. November 1879 Leipzig
6. Januar 1879 Leipzig
5. April 1880 Berlin

25. Dezember 1878 Lennewitz bei

Dürrenberg
14. November 1879 Leipzig

23. August 1879 Buckowien bei Dobrilugk
4. September 1879 Leipzig

27. April 1879 Thierbach bei Borna
6. Februar 1880 Gohlis

26. Juni 1879 Reudnitz

6. Mai 1880 Leipzig
2. Dezember 1880 Dothen bei Naum¬

burg
23. Juni 1880 Chemnitz

Kaufmann.

Privatus f.
Ziegeleibesitzer, Leipzig.
Kaufmann.

Direktor d. Credit- u. Sparbank.
Kaufmann, Leipzig.
Apotheker f.
Hauptmann z. D., Leipzig.
Seminaroberlehrer, Dr. phil.
Privatus, Leipzig.
Zahlmeister, Leipzig.
Lehrer, Leipzig.
Bäckermeister.
Maurermeister.

Dr. jur., Stadtrat, Leipzig.
Privatus, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann.
Maschinenverwalter b. d. sächs.

Staatbahn, Leipzig.
Maurermeister f.
Kaufmann.

Privatus, Leipzig.
Gutspächter f.
Kaufmann.

Kaufmann, Leipzig.
Fabrikdirektor.

Lokomotivführer f.
Kaufmann.

Kaufmann, Leipzig.
Buchhändler.
Kaufmann.

Dr. jur., Rechtsanwalt.
Kaufmann.

Dr. med., prakt. Arzt.
Kaufmann.
Malermeister.

Dr. jur., Oberbürgermeister.
Kaufmann.

Gutsbesitzer, Salonichi.
Rechtsanwalt.

Dr. med., prakt. Arzt.
Rittergutsbesitzer.
Kaufmann, Leipzig.
Kalkbrennereibesitzer.

Professor am Konservatorium der
Musik.

Gutsbesitzer.

Dr. med., prakt. Arzt.
Gutsinspector, Abtnaundorf.
Restaurateur, Leipzig.
Lehrer, Leipzig.
Buchhändler.
Lehrer an der Barthschen

Erziehungsschule, Leipzig.
Pfarrer f.

d
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N aine.

Stake, Konrad
Tanner, Richard
Teich, Arthur
Volland, Ernst
Wiebel, "Walther
"Woyte, Kurt

Sexta,.

Anderson, Malcolm (8.)

Andreas, Walther (S.)
v. Bennigsen, Emmo (S.)
Brehme, Kurt (S.)
Brückner, Johannes (S.)
Cohn, Erhard (S.)
Danziger, Eelix (S.)
Dietze, Georg (S.)

Francke, Erich (S.)
Freyer Harald (S.)
Friedländer, Bans (S.)

Friesleben, Hans (S.)
Gerlach, Georg (S.)
Günther, Arthur (S.)
Hempel, "Willy (S.)
Hetzer, Oskar (S.)
Höhmann, "Walther (S.)
Krüger, Paul (S.)
Künzel, Hans (S.)
Kuntz, Robert (S.)
Laue, Erich (S.)
Michaelis, Paul (S.)

Moses, Georg (S.)
Müller, Gottfried (S.)

Opitz, Richard (S.)
Portaszewicz, "Walther (S.)
Rasch, Otto (S.)
Rechenberg, "Walther (S.)
Schütze, Edmund (S.)
Settegast, Otto (S.)
Stüber, Kurt (S.)
Thienemann, Walther (S.)
Uhlmann, Johannes (S.)

Sexta. 2.

Ariowitsch, Max (S.)
Auerbach, Max (S.)
Bucher, Felix (S.)
Bunge, Friedrich fW.)
Eisenberg, Felix (S.)
Fischer, Ernst (S.)
Freyer, Hermann (S.)
Georgi, Rudolf (S.)

Tag, Jahr, Ort (1er Geburt.

26. Juni 1880 Leipzig
20. Oktober 1878 Neuschönefeld

2. Mai 1879 Leipzig
24. Juni 1880 Leipzig

2. Juli 1879 Reudnitz
14. November 1879 Glauchau

6. April 1879 Galsburg, Illinois, Verein.
Staaten v. Nordamerika

4. Januar 1881 Leipzig
19. April 1881 Schönberg b. Berlin
12. April 1881 Ebersbach i. d. L.
12. Juü 1881 Leipzig

1. Oktober 1881 Leipzig
12. August 1880 Leipzig

9. September 1880 Forsthaus Burgaue
b. Böhlitz-Ehrenberg

20. Oktober 1880 Leipzig
4. Januar 1881 Burgstädt
3. August 1880 Grossstädteln b. Gasch¬

witz

2. November 1880 Leipzig
8. September 1880 Leipzig
9. Oktober 1880 Leipzig

30. Mai 1880 Lonzig b. Zeitz
7. August 1880 Leipzig

26. April 1881 Cassel
29. Juli 1880 Leipzig
16. April 1881 Leipzig
26. Februar 1881 Strassburg i. E.
11. Januar 1881 Neusellerhausen

15. Juni 1881 Leipzig

29 März 1882 Leipzig
6. Juli 1881 Zwenkau

25. Februar 1880 Neustadt b. Leipzig
12. März 1881 Leipzig

2. Februar 1881 Leipzig
10. Juli 1880 Leipzig

4. Juli 1879 Reudnitz
20. Februar 1881 Griesbach b. Zürich

19. Februar 1880 Freiberg
12. September 1880 Leipzig

5. Juni 1881 Minkwitz b. Leisnig

26. September 1880 Leipzig
22. April 1880 Hainichen
15. März 1881 Leipzig
14. Juli 1881 Düsseldorf
27. Juni 1881 Colditz
19. Oktober 1879 Zwenkau

9. Dezember 1881 Leipzig
5. April 1881 Leipzig

Stand und Wohnort des Vaters.

Kaufmann.

Mechaniker, Leipzig.
Kaufmann.
Kaufmann.

Baumeister, Leipzig.
Kaufmann, Leipzig.

Professor, Jowa.

Kaufmann.

Hauptmann, Leipzig.
Steueraufseher, Leipzig.
Dr. med., prakt. Arzt.
Kaufmann.
Kaufmann.
Revierförster.

Assekuranzdirektor.

Dr. med., prakt. irzt.
Kaufmann, New-Tork.

Kaufmann.
Assistent b. d. K. S. Staatsbahn.

Steinmetzmeister f.
Mühlenbesitzer.
Kaufmann.

Kaufmann, Leipzig.
Postmeister.
Kaufmann.

Kaufmann, Leipzig.
Bezirksschullehrer, Leipzig.
Kontrolleur im Universitäts¬

rentamte.
Kaufmann.

Diakonus a. d. Markuskirche,
Leipzig-Reudnitz.

Postbeamter a. D., Leipzig.
Postsekretär.
Schenkwirt.
Kaufmann.

Kirchschullehrer, Leipzig.
Professor a. d. Universität,Leipzig.
Fahrikdirektor, Leipzig.
V erlagsbuchhändler.
Lehrer, Scliönefeld b. Leipzig.

Kaufmann.

Privatus, Leipzig.
Hauptmann.
Bureauchef f.
Dr. med., prakt. Arzt, Leipzig.
Mühlenbesitzer f.
Privatus.

Direktor derLebensversicherungs-
Gesellschaft Teutonia.
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fi o. N a 111e. Tag, Jahr, Ort der Geburt. Stand und Wohnort des Vaters.

9 Grobe, Friedrich (S.)
10 Ilempel, Franz (S.)
11 Kröber, Alwin (S.)

12 Krüger, Johannes (S.)
13 Lehmann, Harry (S.)
14 Lössner, Fritz (S.)
15 Ludewig, Fritz (S.)
16 Mittelstrass, Rudolf (S.)
17 Mitter, Hermann (S.)
18 Müller, Georg (S.)
19 Pinkert, Max (S.)
20 Eenz, Albreoht (S.)
21 Richter, Karl (S.)
22 Rossner, Albreoht (S.)
23 Schliebs, Albert (S.)
24 Schröder, Severin (S.)
25 Schunke, Alfred (S.)
26 Semig, Horst (S.)
27 Simoni, Heinrich (S.)
28 Steinbach, Arthur (S.)
29 Stimmel, Friedrich (S.)
30 Strantz, Kurt (S.)
31 Strieder, Joseph (S.)
32 Sussdorf, Rudolf (S.)
33 Wülker, Ludwig (S.)
34 "Wittkopf, Paul (S.)
35 Zierold, Kurt (S.)

11. Mai 1880 Heinrichsort b. Iichtenstein

3. Januar 1881 Leipzig
3. Dezember 1880 Leipzig

10. Dezember 1880 Prettin b. Torgau
13. September 1880 Leipzig

2. Mai 1881 Leipzig
1. März 1881 Leipzig
5. August 1881 Jessnitz in Anhalt-Dessau

16. Dezember 1880 Leipzig
30. Dezember 1880 Leipzig
23. März 1881 Wintersdorf b. Altenburg
30. August 1880 Leipzig
18. Juli 1881 Leipzig
28. August 1879 Thierbach b. Penig
16. Juni 1881 Berlin
24. Dezember 1880 Dresden

10. Januar 1881 Leipzig
23. Dezember 1880 Dresden

29. Juni 1881 Leipzig
19. März 1880 Schöneberg b. Berlin
30. Oktober 1880 Leipzig
20. Dezember 1880 Leipzig
25. Juli 1881 Chemnitz
18. November 1879 Dresden

3. Februar 1881 Leipzig
16. September 1880 Leipzig
27. Juli 1880 Leipzig

Pfarrer, Neukirch b. Königsbrück.
Restaurateur.
Stationsassistent b. d. K. Preuss.

Staatsbahn.

V ersicherungsinspektor.
Kaufmann.

Apotheker f.
Postsekretär.

Pfarrer, Horsdorf b. Oranienbaum.
Kaufmann.
Kaufmann.
Gutsbesitzer.
Kaufmann.

Gymnasialrektor.
Fabrikbesitzer f.
Buchhändler, Leipzig.
Oberst z. D., Leipzig.
Restaurateur.

Oberstleutnant, Leipzig.
Kaufmann f.
Bahnassistent, Leipzig.
Dr. med., prakt. Arzt.
Privatus.

Kaufmann, Leipzig.
Oberstabsarzt, Leipzig.
Universitäts-Professor.
Fabrikant.
Kaufmann.
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V. Prüfungen.

1. Ergebnis der Reifeprüfung.

Schulzeit im Königl. Zensur
Name Konfession Alter Gymnasium zu Leipzig in den im Erwählter Beruf

überhaupt | in Prima Leistungen Betragen

A. Michaelis 1891.

1. von "Wittern, Georg
2. Kresse, Alfred
3. Müller, Paul

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.

Becher, Wilhelm
Loewenheim, Kurt
Klotz, Alfred
Stange, Eduard
Schmidt, Paul
Laux, Wolf gang
v. Criegern, Christian
Wolff, Karl
Kall m ei er, Eichard
v. Einsiedel, Haubold
Nitzsche, Max
Zinkeisen, Bruno
Aureden, Paul
Goldmann, Arthur
Lorenz, Georg
Dölling, Max
Batz, Walther
Münch, Philipp
Titze, Heinrich
B ehrend, Eichard
Sachsse, Friedrich
Bernstein, Richard
Willhöfft, TValther
Goldacker, Max
Schenderlein, Johannes
Hau hier, Alfred
Sala, Bernardo
Nösske, Hans
Mühlau, Johannes
Kufs, Hugo
Lehmann, Sigismund
Schober, Ernst
v. Bardeleben, Karl
Sieskind, Jakob
Georgi, Eobert
Pretzsch, Eichard
Berger, Eudolf

ev.-luth. 22 17g 1% IH Ha Eechtswissenschaft

11 11 19% 9 2% HI I Eechtswissenschaft
11 11 21V, 10% 2% III I Forstfach

B. Ostern ] 892.

ev.-luth. 19 8% 2 Ib I Philologie
ey.-ref. 18 9 2 Ib I Eechtswissenschaft

ev.-luth. 17V 3 9 2 I I Philologie
11 11 19 9 2 H» I Medizin
11 11 19 9 2 Ib Ib Eechtswissenschaft
11 11 18 Ya 9 2 II I Medizin
11 11 18 9 2 Ha Ib Eechtswissenschaft
israel. 18% 3 2 IIb Ib Eechtswissenschaft

ev.-luth. 19% 9 2 nb I Theologie
11 11 19% 3% 2 IIb Ib Militär
11 11 19 % 9 2 HI* Postfach
i) n 19 9 2 IHa Ib Eechtswissenschaft

röm.-kth. 19% 10 2 HI a I Theologie
israel. 20V 2 9 2 m I Medizin

ev.-luth. 22% 9 3 HI Ib Medizin
v ii 22 1 1 HI I Medizin
11 ■>! 20% 11 2 in I Eechtswissenschaft
11 11 21% % % HI» I Theologie
11 11 19% 9 2 I I Eechtswissenschaft
11 11 18 4% 2 Ib I Geschichte u. Philologie
11 11 19% 9 2 Ib I Eechtswissenschaft
israel. 17 8 2 Ib I Medizin

ev.-luth. 19 9 2 Ha I Eechtswissenschaft
11 11 19 3% 2 Ha I Theologie
11 11 19% 7 2 . II I Theologie
11 11 19% • 9 2 H I Medizin

röm.-kth. 18 9 2 H I Militär
ey.-luth. 20% 9 2 H I Medizin
ii ii 18 1% 1% II I Theologie
ii ii 20 7 2 IIb I Medizin
ii ii 21% 9 2 lila I b Eechtswissenschaft
ii oi 18 9 2 HIa Ib Theologie
ii ii 19% 5 2 IHa I Mathem. u. Physik
israel. 19 9 2 m I Eechtswissenschaft

ev.-luth. 20 3% 2 IH Ha Medizin
n ii 18% 9 2 HI Ib Medizin
11 11 22 4 2 III I Medizin
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2. Ordnung der öffentlichen Klassenprüfungen.

Montag, den 4. April.

8—8,40. Unterprima 1 : Griechisch. Klotz.

8,40—9,20. Unterprima 2 : Lateinisch. Häbler.

9,20—10. ObersekTmda,: Griechisch. Friedrich.

10 — 10,40. 0bersekunda 2 : Lateinisch. Lam mert.

10,40—11,50. Untersekunda, : Griechisch. Bechert.

Mathematik. Junge.

11,50—1. Untersekunda 2 : Lateinisch. Heinemann.

Religion. Schluriök.

2—3,10. Obertertia, : Griechisch. Franz.

Erdkunde. Baldamus.

3,10—4,20. Obertertia,: Lateinisch. Schwabe.

Mathematik. O. Richter.

4,20—5,40. Unterfertig : Griechisch. Opitz.

Naturkunde. Schön h er r.

Hierauf Turnen: Untertertia 2 : Schönherr. — Sexta,: Dietrich.

Dienstag, den 5. April.

8—9,10. Untertertia! : Lateinisch. Glässer.

Französisch. Mann.

9,10—10,20. Quarta,: Lateinisch. Ilberg.

Französisch. Hartmann.

10,20—11,30. Quarta 2 : Lateinisch. Schinkel.

Religion. Neumeister.

11,30- 12,40 Quinta!: Lateinisch. Immisch.

Naturkunde. Gumprecht.

2 — 3,10 Quinta 2 : Deutsch. Sperling.

Geschichte. Opitz.

3,10—4,20 Sexta,: Lateinisch. Rüge.

Religion. Neumeister.

4,20—5,30 Sexta 2 : Lateinisch. Strüver.

Rechnen. Junge.

Hierauf Turnen: Sexta 2 und Untertertia,: Dietrich.

Zeichnungen der Schüler werden während der Prüfung im Zeichensaale ausgelegt sein.

Leipzig, am 23. März 1892.

Dr. Eichard Richter.
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2. Ordnung der <

Mon

8—8,40. Unter]
8,40—9,20. Unter]
9,20—10. Oberse

10 —10,40. Oberse
10,40—11,50. Unters

11,50—1. Unters

2—3,1.0. Oberte

3,10—4,20. Oberte

4,20—5,40. Untert

Hierauf Turnen: Untert

Dien

8—9,10. Untert

9,10—10,20. Quarta

10,20—11,30. Quarta

11,30— 12,40 Quinta.

2 — 3,10 Quinta s

3,10—4,20 Sextaj:

4,20—5,30 Sexta 2

Hierauf Turnen: Sexta 2

Zeichnungen der Schüler werden "wä;

Leipzig, am 23. März 1892.

elegt sein.

ichter.
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